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Bitte beachten Sie die heutigen Beilagen

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN
Ausstellung „Realistische Malerei - Bilder in Öl „ des Weingartner Kü nstlers Manfred Koch im Rathaus
Mo. bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

Veranstaltungen im Rahmen der Weingartner Musiktage Junger Künstler
11.10.: Schubertiade Frank Dupree & Ensemble / Kath. Kirche / 20 Uhr · 12.10.: WWW.Feder-Spiel.AT unerhört BUMMM!!!
Gewächshaus Fa. Stärk / 11 Uhr · 12.10.: „Jazz, Baby!“ / Alexandra Lehmler Quintett / Gewächshaus Fa. Stärk / 20 Uhr
15.10.: Grupa Janke Randalu / Kristjan Randalu & Bodek Janke / Autohaus Morrkopf / 20 Uhr
16.10.: 3D-Audio Konzert mit IPAD- und Raumklangkompositionen / Dr. Gabriel & David Gatzsche / Fränkischer Hof / 20 Uhr

10.10.: Gemeinde / Schule / Gemarkungsputzete
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende..............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 11.10.2014 bis Freitag, 17.10.2014
Samstag, 11.10.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Sonntag, 12.10.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 
Karlsdorf, Tel. 07251/948190
Montag, 13.10.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, 
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Dienstag, 14.10.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, 
Bruchsal, Tel. 07251/17480
Mittwoch, 15.10.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, 
Bruchsal, Tel. 07251/2228
Donnerstag, 16.10.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, 
Blankenloch, Tel. 07244/93493
Freitag, 17.10.: Hof-Apotheke, Friedrichstr. 7, 
Bruchsal, Tel. 07251/2248
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, 
Bahnhofstr. 125, Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

11.10. 08.00 Uhr - 13.10. 08.00 Uhr
Dr. M. Lieber, Rathausplatz 1, Weingarten, Tel. 07244/3686

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
- ��Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Neubürger in Weingarten willkommen geheißen
Zahlreiche Teilnehmer beim informativen Ortsrundgang

Von September 2013 bis Juli 2014 seien in Weingarten rund 
400 Personen zugezogen, fast ebenso viele seien wieder weg-
gezogen, berichtete Bürgermeister Eric Bänziger beim Start 
des „Ortsrundgangs für Neubürger“. Rund 40 Männer, Frauen 
und Kinder nahmen an dem Rundgang teil, an dem sie Nä-
heres über ihre neue Wahlheimat erfahren wollten. Bänziger 
eröffnete die Vorstellung Weingartens mit dem Hinweis auf 
die Weinlese und unterstrich die Bedeutung des Weinbaus 
für den Ort. Weingartens Flair mit dem offenen Bachlauf sei 
der Initiative einer Gruppe zu verdanken, die eine Komplett-
verdolung verhindert habe. Aus ihr sei der spätere Bürger- 
und Heimatverein hervorgegangen. Die derzeitige Einwoh-
nerzahl von rund 10.000 solle langfristig nicht überschritten 
werden, das Baugebiet „Moorblick“ sei auf längere Sicht das 
Letzte. Darum solle der Dorfcharakter auch erhalten bleiben. 
Er warf einen Blick auf die größten Vereine des Ortes: Mu-
sikverein, TSV, Ringen und MSC, nannte die Turmberg-Rund-
schau als Infoquelle für alle Belange und nannte die einzel-
nen Fraktionen des Gemeinderates, die in fruchtbarer Zu-
sammenarbeit Weingarten voranbringen. Dann erteilte der 
Bürgermeister Klaus Geggus, dem stellvertretenden Vorsit-
zenden des Bürger- und Heimatvereins das Wort. Geggus 
gab eine kurze Zusammenfassung der Historie, beginnend 
bei der Gründung durch die Weißenburger Mönche über 
das Mittelalter, erwähnte Kriege, Pest und Hungersnot, den 
Wiederaufbau der Bevölkerung durch Schweizer Einwande-
rer und Weingartens Stellung als lebhafter Markt- und Han-
delsflecken. Die heutige Bundesstraße und die Landesstra-
ße bildeten damals schon einen Verkehrsknotenpunkt. Der 
lebhafte Handelsverkehr erklärte die zahlreichen Gasthäu-
ser, die alle in der Ortsmitte angesiedelt waren. Mehrere be-
deutende Objekte wurden im Einzelnen besichtigt, darunter 
der Amtskeller und die beiden ältesten Weingartner Gast-
häuser „Zur Krone“ und „Zum Goldenen Löwen“, die sich 
beide derzeit in Restaurierung befinden. Geggus berichtete 
über die jüdische Gemeinde, die eine Synagoge besessen hat-

te, über die fünf Mühlen im Ort und über die Tullabrücke, die 
die Straße zwischen Karlsruhe und Bruchsal endlich auch 
bei Hochwasser befahrbar machte. Der Rundgang endete 
bei der Winzergenossenschaft, wo Weinkönigin Anna I. und 
Geschäftsführer Frank Gauss mit verschiedenen edlen Trop-
fen die Neubürger erwarteten. Sie wurden mit einem Glas 
Chardonnay-Sekt bergrüsst, nach Champagnerart ausgebaut 
und das derzeit Beste, was der Winzerkeller zu bieten hat.
Wer Interesse hat, in Weingarten selbst Weinbau zu betrei-
ben, kann sich bei der Genossenschaft unter der Telefonnum-
mer (07244) 70330 oder im Bürgerbüro unter 702065 melden. Die 
Gemeinde hat mehrere Weinberge in Besitz, die sie verpachtet, 
und die Volkshochschule bietet ein Weinbauseminar an. 
Nähere Informationen erteilt Achim Schäfer unter 737118 (AB) 
oder 8176.

PHK Helmut Nickles im Ruhestand

Nach mehr als 17jähriger Amtszeit als Leiter des Weingartner 
Polizeipostens wurde Polizeihauptkommissar Helmut Nickles 
in den Ruhestand verabschiedet. Die Gemeinde Weingarten be-
reitete ihm einen herzlichen und würdigen Empfang. Die un-
terschiedlichen Abschiedsworte galten einer Persönlichkeit 
mit Ecken und Kanten. Bürgermeister Eric Bänziger berichte-
te aus der beruflichen Vita des gebürtigen Berghauseners. 1976 

habe Nickles auf dem Polizeikommissariat in Durlach ange-
fangen. Er galt als äußerst einsatzfreudig, so dass ihm alsbald 
Führungsaufgaben übertragen wurden und er in den Einsatz-
zug Karlsruhe aufrückte. Am 27. Januar 1997 übernahm er die 
Nachfolge von Albert Brandt auf dem Polizeiposten Weingar-
ten. Er gehörte zur Zugriffseinheit der Karlsruher Polizei und 
war Mitglied der Prüfungskommission der Jägerprüfung. Er 
danke ihm für sein Engagement und seine Einsatzfreude für 
Recht und Ordnung, sagte der Bürgermeister. Nickles war und 
ist in seiner Freizeit leidenschaftlicher Jäger und freute sich 
sehr über die gelungene Überraschung der Weingartner Jagd-
hornbläser Waidmannsheil, die den Festakt mit mehreren mu-
sikalischen Darbietungen begleiteten. Dass mit seinem Amts-
antritt „ein frischer Wind“ zu spüren war, der auch „ins Rat-
haus hineinpfiff“ bestätigten nicht nur Nickles Kollege Matt-
hias Lingott und Hauptamtsleiter Oliver Russel, auch die zahl-
reichen Gäste kannten das. Aber sie kannten „ihren“ Polizisten 
auch von zahllosen Schutz- und Verkehrsregelungseinsätzen 
für Schulkinder und Kindergärten. „Aus den Augen ist nicht 
aus dem Sinn“ wurde dem Scheidenden mehrfach gesagt. Er sei 
„nie ein Diplomat gewesen“, sagte der Geehrte selbst. Es habe 
eine gewisse Zeit gebraucht, aber dann sei er mit den Weingart-
nern „klar gekommen“ und man habe stets für alle Seiten eine 
zufriedenstellende Lösung gefunden.

Der stellvertretende Vorsitzende des Bürger- und Heimatvereins, Klaus Geggus,  
erläutert den zahlreichen interessierten Neubürgern Interessantes aus der Weingar-
tener Ortsgeschichte
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Kindertagesstätte „Zauberwald“ unter neuer Leitung

Neubeginn und Abschied reichten sich im „Zauberwald“ die 
Hand. Nach sechsjähriger Tätigkeit als Leiterin der Kinderta-
gesstätte strebt Anne-Kathrin Pietra eine Veränderung an. Ihre 
Nachfolgerin wird Mona Paulus, 27 Jahre alt, mit abgeschlosse-
nem Studium „Pädagogik der Kindheit“ an der PH in Karlsru-
he und wohnhaft in Spöck. Bettina Fuhrmann, die Pfarrerin der 
evangelischen Kirchengemeinde, in deren Trägerschaft die Kin-
dertagesstätte steht und Gerd Zimmermann, der Vorsitzende des 
Kirchengemeinderates, haben in der vergangenen Woche die 
eine verabschiedet und die andere begrüsst. Liebevoll erdacht 
und sinnreich „verpackt“ waren ihre anerkennenden und wert-
schätzenden Worte ein besonders reizvolles Spiel zum Auftakt.
Anne-Kathrin Pietra habe die Einrichtung konzeptioniert, 
aufgebaut und ihr Team entsprechend orientiert, so dass sie 
den „Zauberwald“ nun beruhigt in andere Hände geben kön-
ne, sagte Pfarrerin Fuhrmann: „Danke für alle Liebe und 
alle Mühe.“ „Mona Paulus, wir sind von Dir überzeugt, dass 
Du die Einrichtung weiter so erfolgreich führen wirst, wie 
sie bisher war“, gab Zimmermann der „Neuen“ auf den Weg. 
Bürgermeister Eric Bänziger wünschte ihr für ihre neue Auf-
gabe „Glaube, Liebe und Hoffnung“. Mona Paulus übernehme 
„die Vorzeigeeinrichtung der Gemeinde“. Der „Zauberwald“ 
war die erste Kleinkindbetreuungsstätte Weingartens und 
ihr Niveau sei zum Maßstab für alle anderen geworden. Die 
scheidende Anne-Kathrin Pietra verglich den Geist ihres 

Teams, stets ein gutes Miteinander zu pflegen, anhand eines 
Bilderbuchs: „Die fürchterlichen Fünf“. Fünf Tiere können je-
der ein Instrument spielen, aber sie finden erst zusammen, 
als der sechste den Impuls gibt. Er kann Pfannkuchen backen 
und sie eröffnen eine Pfannkuchenbude mit Musik. Jeder hat 
ein Talent, aber man muss zusammenwirken.

Landesehrennadel für Bernd Lang

Für sein großes ehrenamtliches Engagement, das er im 
Lauf von 40 Jahren Arbeit in der Vorstandschaft der Fuß-
ballvereinigung Weingarten geleistet hat, wurde Bernd 
Lang mit der Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg 
ausgezeichnet. Bürgermeister Eric Bänziger hat sie dem 
sichtlich freudig Überraschten überbracht. Lang sei als 
„Vorbild für Vereinsarbeit par excellence“ anzusehen, sag-
te er einleitend. Seit 30 Jahren ist der Geehrte Schatzmei-
ster des Vereins. Bereits im Alter von 26 Jahren hat er die 
verantwortungsvolle Aufgabe des Hauptkassiers und spä-
ter die des Schatzmeisters eines Mehrspartenvereins mit 
über tausend Mitgliedern übernommen, parallel dazu zur 

Unterstützung der drei Vorsitzenden die breit gefächerten 
Aufgaben des Geschäftsführers im Ehrenamt. Seit 1985 ist 
Bernd Lang als Schatzmeister und Vorstand Finanzen Ver-
antwortlicher für die Gesamtfinanzen des Vereins. Seit 1977 
organisiert er den Wirtschaftsbetrieb der jährlichen Sport-
feste und des Turniers. Über seine satzungsbedingten Auf-
gaben hinaus hat sich Lang stets für Jugendarbeit und so-
ziales Tun eingesetzt, beispielsweise hat er mehrere Bene-
fizspiele mitorganisiert: zu Gunsten strahlengeschädigter 
Kinder aus Mogilew, für Weingartner Kindergärten oder 
für die Typisierungsaktion für Leukämiekranke zu Gun-
sten von Norbert Gablenz. Zu seiner Zeit als aktiver Spie-

ler trainierte und be-
treute er eine Ju-
gendmannschaft des 
Vereins, erwarb ne-
ben seinem Beruf die 
Qualifikation der B-
Lizenz und organi-
sierte Ausflüge und 
Freizeiten auch ins 
Ausland. Der Vorsit-
zende des Vereins, 
Gerhard Fritscher, 
b e g l ü c k w ü n s c h t e 
Lang zu dieser hoch 
verdienten Auszeich-
nung. Er habe stets 
den Teamgeist in den 
Vordergrund gestellt, 
sagte der Geehrte 
selbst, und im Team 
sei es immer mög-
lich gewesen, für je-
des Problem eine Lö-
sung zu finden.

Bürgermeister Eric Bänziger begrüsst Mona Paulus (links) als neue Leiterin der Kin-
dertagesstätte „Zauberwald“. Anne-Kathrin Pietra verlässt die Einrichtung nach 
sechsjähriger Tätigkeit

v.l.n.r.: Vorsitzender Gerhard Fritscher, Bürgermeister Eric Bänziger, Bernd Lang, Vorstand Jugend Stephan Arnold, Vorstand Spielbetrieb Do-
minic Steiner
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AWO, Dörnigstr. 9, 76356 Weingarten 

Netzwerk Weingarten (Baden) 
Koordination: 

Auf der Setz 6 
76356 Weingarten 
Tel. +49 (0)7244/9479390 
E-Mail: 
LokaleAllianzWeingarten@gmail.com 

Kooperationspartner: 

Einladung
zum

Spielenachmittag

Das Angebot richtet sich an Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen 

Gespielt wird B I N G O mit Preisen.
Es werden Getränke und Salzgebäck 

angeboten.

Montag, 20.Oktober 2014 
von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 

in der AWO in der Dörnigstr. 9 in Weingarten 

Wer abgeholt werden möchte, bitte
am 20.10.14 ab 13.30 Uhr anrufen unter: gefördert vom: 

Tel.: 07244/3134

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Kinder, 

im Rahmen der Spielplatzkonzeption soll als 
nächstes Projekt der Spielplatz in der 

Haydnstraße unter dem Motto „Indianerwelt“ 
umgestaltet werden. 

Deshalb lade ich alle Bürgerinnen und Bürger, 
insbesondere alle Anwohner des Spielplatzes, 

sowie auch die Kinder Weingartens herzlich ein, 
am: 

11.10.2014 um 10:00 Uhr 

auf den Spielplatz Haydnstraße zu kommen. 

Gemeinsam mit der „Spielplatzinitiative“ können 
Sie „Kriegsrat“ halten und verschiedene 

Gestaltungsvorschläge zum neuen Konzept 
„Indianerwelt“ beraten. 

Die Kinder dürfen an diesem Tag auch über 
verschiedene Spielgeräte abstimmen. 

Ich freue mich über eine rege Beteiligung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister Informationen aus dem Rathaus

Fü r Kinderbetreuung ist ein Zuschuss vom Landkreis möglich
Neben den regelmäßig anfallenden Kosten fü r Miete, Krankenver-
sicherung und Pkw sind die Kosten der Kinderbetreuung fü r vie-
le Familien der nächste „dicke Brocken“. Darum gibt das Jugend-
amt fü r Familien mit kleinen und mittleren Einkommen einen Zu-
schuss zu den Kinderbetreuungskosten. Wie hoch dieser Zuschuss 
ausfallen wird, hängt von der Höhe des Familieneinkommens ab. 
Aber: die Grenze ist nicht pauschal festgelegt, sondern muss indi-
viduell berechnet werden. Fü r die Berechnung sind die Anzahl der 
Personen im Haushalt, die Höhe der Miete, die Fahrtkosten zum Ar-
beitsplatz, Versicherungen und mehr maßgebend.
Mit den beiden nachfolgenden Beispielen erhalten Sie eine grobe 
Orientierungshilfe:
Drei Personenhaushalt:
728,00 € Grundfreibetrag fü r den Vater
+ 255,00 € Familienzuschlag fü r die Mutter
+ 255,00 € Familienzuschlag fü r das Kind
+ 550,00 € bsp. angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.788,- € Einkommensgrenze.
Allein erziehender Elternteil:
728,00 € Grundfreibetrag fü r den Elternteil
+ 255,00 € Familienzuschlag fü r das Kind
+ 450,00 € beispielhaft angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.433,- € Einkommensgrenze

Bei einem drei Personen-Haushalt werden die Kinderbetreuungs-
kosten also beispielsweise bis zu einem Einkommen von 1.788 € 
in voller Höhe ü bernommen. Bei einem allein erziehenden Eltern-
teil kann die Einkommensgrenze bei 1.433 € liegen. Prü fen Sie zu-
sammen mit dem Jugendamt Ihre individuelle Einkommensgren-
ze, vielleicht lohnt es sich fü r Sie!
Anträge auf Übernahme der Kosten fü r Kinderbetreuung erhalten 
Sie im Bü rgerbü ro.
Generelle Rü ckfragen beantwortet Frau Ponzelar vom Jugendamt 
im Landratsamt Karlsruhe (montags und mittwochs von 7:30 – 
16:00 Uhr) unter der Nummer: 0721/ 936-7749 oder unter
sabrina.ponzelar@landratsamt-karlsruhe.de .

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.

Montag - Donnerstag: 
7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.
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      Gemeinde Weingarten (Baden) 
       Stellenausschreibung 

Die Gemeinde Weingarten (Baden) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt, vorerst befristet für das Schuljahr 
2014/2015 - eine 

Betreuungskraft  
für den gemeindlichen Hort an der Schule 

Die Arbeitszeit ist Montag bis Donnerstag in der Zeit von 
12.00 Uhr – 15:00 Uhr zu erbringen. 
Tätigkeiten: 

 Schulkindbetreuung  
 Mittagsbetreuung  
 Unterstützung bei den Hausaufgaben  
 Freizeitgestaltung 

Ihr Profil:  
 Erfahrung in der Arbeit mit Kindern oder 

Jugendlichen oder eine pädagogische Vorbildung 
 Teamfähigkeit 
 Spaß und Freude bei der Arbeit mit Kindern 

Wir bieten Ihnen:  
 ein modernes Arbeitsumfeld in einem kooperativen 

Team 
 Eingruppierung in Entgeltgruppe 3 TVöD SuE 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die 
Gemeindeverwaltung Weingarten, Personalamt, Marktplatz 2, 
76356 Weingarten (Baden). 
Für Fragen steht Ihnen Frau Olga Diede unter Tel.: 
07244/7020-14 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen über die Gemeinde Weingarten finden 
Sie unter www.weingarten-baden.de. 

Gemarkungsputzete am 10. Oktober 2014
Herzliche Einladung an die Bevölkerung
Die Gemeinde Weingarten führt in Zusammenarbeit mit der Turm-
bergschule (TBS) am Freitag, 10. Oktober 2014 ab 09.00 Uhr (Treff-
punkt: Schulhof/TBS) eine Gemarkungsputzete durch.
Die diesjährige Gemarkungsputzete findet wieder an einem Frei-
tag statt. Nach einer Begrüssung durch Rektorin Sebold findet die 
Materialausgabe durch den Bauhof im Schulhof der TBS statt. Vom 
Schulhof aus gelangen dann die Sammeltrupps in die Außenberei-
che der Gemarkung.
Nach der Aktion werden die Helferinnen und Helfer in der Men-
sa der TBS verköstigt. Neben den Schülerinnen und Schülern der 
Turmbergschule und des Jugendtreffs Weingarten, die ihre Mit-
wirkung zugesagt haben, sind auch alle Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde aufgerufen, sich an dieser Putzaktion zu beteiligen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich möglichst viele freiwillige 
Helfer an der Putzete beteiligen würden.
Treffpunkt ist zum oben genannten Termin auf dem Schulhof der 
Turmbergschule. Bitte bringen Sie wenn möglich Arbeitshand-
schuhe und Plastikeimer mit. Nach getaner Arbeit erhalten alle 
Helferinnen und Helfer um die Mittagszeit in der Mensa der Turm-
bergschule eine kleine Stärkung.
________________________________________

Pflegeberatung im Rathaus
Die Pflegeberatung der AWO im Wechsel mit der Sozialstation Stu-
tensee-Weingarten findet jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 
15.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus Weingarten statt. 

Der nächste Termin ist Dienstag, 14. Oktober 2014.
Die kostenfreie Pflegeberatung informiert, unterstützt und beglei-
tet Sie,
- wenn Sie sich ganz allgemein rund um das Thema Pflege 

informieren möchten,
- wenn Sie sich überlastet fühlen
- wenn Sie vor der Entlassung aus dem Krankenhaus oder der 

Rehabilitationseinrichtung die häusliche Pflegesituation 
klären müssen,

- wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln benötigen oder das 
Wohnumfeld anpassen möchten,

- wenn Sie sich im Vorfeld einer Begutachtung über den Ablauf und 
das Verfahren informieren wollen,

- wenn Sie Fragen zu Finanzierungsmöglichkeiten Ihrer 
Pflegesituation haben,

- wenn Sie Informationen zur stationären, teilstationären und 
   ambulanten Betreuung und Versorgung benötigen,
- wenn Sie wissen möchten, welche Angebote zur Unterstützung 
   und Entlastung pflegender Angehöriger bestehen,
- wenn Sie sich über ehrenamtliche Dienste und Kontakte zu 

Selbsthilfegruppen informieren möchten.

Anmeldungen können unter folgenden Rufnummern vereinbart
werden: AWO, Tel. 07244/7054106, Sozialstation, Tel. 07244/94111
________________________________________

Seniorennachmittag am 25. Oktober 2014
Der diesjährige Seniorennachmittag der Gemeinde Weingarten
findet am Samstag, 25. Oktober 2014, um 14.30 Uhr in der Walz-
bachhalle statt. Der Ski-Club Stabil wird für einen unterhaltsamen 
Nachmittag sorgen.
Alle über 70-Jährigen wurden hierzu persönlich eingeladen. Kom-
men Sie daher zum Seniorennachmittag und verleben Sie ein paar
vergnügliche Stunden. Ein Abholdienst für Gehbehinderte ist ein-
gerichtet. Wir bitten um telefonische Anmeldung bei der Gemein-
deverwaltung Weingarten, Herrn Haggenmüller, Tel.: 7020-61, bis
spätestens Montag, 20. Oktober 2014. Auch Senioren, die nur nach
Hause gebracht werden wollen, mögen sich bitte anmelden.
________________________________________

Bürgersprechstunde
Joachim Kößler MdL lädt die Bürgerinnen und Bürger von Wein-
garten zu einer Bürgersprechstunde ein.
Sie haben die Möglichkeit, Ihre Anliegen und Anregungen am
Montag, dem 13.10.2014 von 17.00 bis 18.00 Uhr mit dem Land-
tagsabgeordnetenzu besprechen. 
Die Sprechstunde findet im Rathaus von Weingarten
(Raum Katzenberg) statt. Wir bitten um eine kurze Anmeldung im
Wahlkreisbüro unter 07252 / 565 99 32 oder
wahlkreisbuero.koessler@gmx.net , 
um Ihnen Wartezeiten zu ersparen.
Joachim Kößler freut sich auf Ihr Kommen.

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:
- Lesebrille schwarz-weiß, Fundort: 

zwischen Weingarten und Jöhlingen
- 2 Fahrradschlüssel, Fundort: Kantstr.
- weiß-rosa Söckchen, Fundort: am alten Friedhof
- MP3 Player mit Kopfhörer, Fundort: Waldbrücke
- 2 Schlüssel (1 Autoschlüssel) mit Fischanhänger, 

Fundort: Bücherwurm
- Autoschlüssel mit schwarzem Schlüsselbeutel, 

Fundort: Volksbank Wgt
- Weste grau-neongelb, Fundort: Rewe-Parkplatz
- Dose mit grünem Deckel, Fundort: Rewe-Parkplatz
- Ring mit blauem Stein, Fundort: Waldbrücke
- „Top Model-Pocket-Buch“, Fundort: Spielplatz
- Waveboard; Fundort: Sportplatz
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Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt werden. 
Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt für Papier und Pappe / Kar-
tonagen zur Verfügung. Bitte achten Sie künftig auf eine getrennte Anliefe-
rung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät bitte
nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten alle Kontakte am 
Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-Karte ist zu entnehmen und
sofern möglich sind alle persönlichen Daten und Informationen auf dem Handy
zu löschen. Handys mit auslaufenden Akkus sind in eine Plastiktüte zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
- �verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von Privatkun-
den aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außerdem darf kein 
Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches 
außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der 
Bürgermeister
Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz
Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Frühschwimmen	 allgemeine Badezeit
Montag		 nur Vereine
Dienstag	 06.30-10.00 Uhr	 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch	 06.30-08.00 Uhr	 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
		�14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag	 06.30-08.00 Uhr	 nur Vereine
Freitag	 06.30-10.00 Uhr	 14.00-21.00 Uhr

		�18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag		 13.00-19.00 Uhr
Sonntag		 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat	 von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag

Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag	 15.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Dienstag	 15.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Mittwoch	 14.00-22.00 Uhr	 Damen
Donnerstag	 15.00-22.00 Uhr	 Damen
Freitag	 14.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Samstag	 13.00-19.00 Uhr	 Gemeinschaft
Sonntag	 geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €	          3,00 €      1,50 €	 10,00 €      8,50 €

Feierabendtarif****               2,50 €

Geldwertkarten:
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €	   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €	   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- €	 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 €	

* �Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfeemp-
fänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 27 Jahre als
Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.

Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mittwoch, 
19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). In den Sommer-
monaten während der Freibadsaison reduzierte Öffnungszeiten

Impressum
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













→

Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags  08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags      08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.

Öff nungszeiten des Rathauses
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Im UG der Turmbergschule, 
Marktplatz 8, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag
8:30 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00Uhr
In den Schulferien geschlossen!
Neu: Besuchen Sie auch unseren Onlin-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html → Klick auf den Fuchs „Findus“.

15.10. 76 Jahre, Helmut Breitenstein, Ringstrasse 8/ 5

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten im Monat August 2014 

männlich weiblich Gesamt 
Stand 
Monatsanfang 4.905 5.166 10.071 

Geburten 4 3 7
Zuzüge 23 26 49
Todesfälle 3 2 5
Wegzüge 35 24 59 
Stand am 
Monatsende 4.894 5.169 10.063 
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Kirchen

Donnerstag, 16. Oktober
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“
Freitag, 17. Oktober
20:00 Uhr Ökumenische Sitzung im katholischen 
Gemeindezentrum

Herbst! Die Tage werden kürzer, die Abende länger. Es liegt ein 
Hauch von Abschied über der Natur und uns wird neu bewusst, dass 
unser Leben vergänglich ist. Unser Leben kennt einen Frühling, 
einen Sommer und einen Herbst… Wir gehen den Weg alles Irdi-
schen. Wir erleben, wie in uns die volle Kraft heranwächst und sich 
entfaltet und wie sie wieder schwindet, die äußere Kraft. Aber es 
gibt auch eine innere Kraft, die bei aller körperlichen Schwachheit 
wächst und uns durch das Leben trägt. Diese Kraft hat einen Na-
men. Der ängstliche Mose hat ihn am Dornbusch gehört: „Ich bin 
der ich bin – ich werde sein der ich sein werde“. Wir werden durch 
das Leben getragen und über den Tod hinaus. Wir werden getra-
gen von einer Kraft, die gerade in den Schwachen immer mächti-
ger wird!
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit!
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon
.
Termine
Freitag, 10. Oktober
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 12. Oktober
9:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche – Pfarrer Ulrich 
Müller-Froß
In diesem Gottesdienst werden durch die Taufe in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen: Elisabeth
Bach – Bahnhofstr. 96/2; Johanna Blauhut – Güglingen; Mila Erk-
mann – Ringstr. 62
anschließend Kirchencafé
Montag, 13. Oktober
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
14:30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Dienstag, 14. Oktober
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 15. Oktober
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Freitag, 17. Oktober
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
15:00 Uhr Mahnwache für die Opfer des Sewol-Fährunglücks auf 
der Hartmannsbrücke
Samstag, 18. Oktober
10:00 Uhr bis 16:00 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Sonntag, 19. Oktober
9:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
9:45 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit unserer koreanischen 
Partnergemeinde in der Kirche – Pfarrerin
Bettina Fuhrmann und Gemeindediakon Eberhard Blauth
.
Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.

Hinweise
Gemeindenachmittag, Montag, 13. Oktober, 
14.30 Uhr im Gemeindehaus

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Ökumene: ev., kath. Kirche

Ägypten – Bilder und Berichte von eindrucksvollen Land
Margarete Moussa wird von ihren Reisen nach Ägypten erzählen 
und viele Bilder zeigen. Sie schreibt dazu:
Wir werden Einblick in das Leben der Fellachen (ägyptische Bau-
ern) und das ärmliche, sehr harte Leben der Beduinen in der Saha-
ra gewinnen, aber auch die Millionenstadt Kairo mit der Müllstadt 
unterhalb des Berges Mukattem erleben. Entlang des Nils, der Le-
bensader des Landes, blicken die gewaltigen Pyramiden und eine 
neu entdeckte Sonnenbarke (Schiff) auf die Sphinx (Vater des 
Schreckens). Riesige Tempel mit den Kolossalstatuen von Pharao-
nen, das Tal der Königinnen und Könige mit unterirdischen Grä-
bern offenbaren die faszinierende Vergangenheit. Unsere Reise in 
Form von Lichtbildern führt bis zum Assuanhochdamm und dem 
dazugehörenden Nassersee. Man ist verzaubert und erstaunt, aber 
in gewisser Weise auch fast hilflos ob der Armut, und vielleicht re-
sultieren aus solchen Bildern hilfreiche Wege, die zur Linderung 
der Not in Ägypten führen.
Freuen Sie sich auf einen hochinteressanten Nachmittag!
.
Gemeinsamer Gottesdienst mit unserer koreanischen Partner-
gemeinde am Sonntag, 19. Oktober, 9.45 Uhr
Seit vielen Jahren feiern wir am 3. Sonntag im Oktober unseren 
Gottesdienst gemeinsam mit der Jumingemeinde in Seongnam. 
Wieder sind wir in Wort und Bild miteinander verbunden. Wir be-
ten gemeinsam, singen miteinander und hören auf das Wort Got-
tes. In diesem Jahr kommt die Predigt von dem Pfarrer der Jumin-
gemeinde, Lee Hoon Sam. Wir laden ganz herzlich zu diesem Got-
tesdienst ein!
.
Seniorenausflug im Goldenen Oktober! Montag, 20. Oktober
Nach Alpirsbach fahren wir! Das idyllische Städtchen im Nord-
schwarzwald ist vor allem durch die 900-jährige Klosteranlage sehr 
bekannt. Nach dem Mittagessen werden wir in der Klosterkirche 
eine Führung bekommen.
(Kosten: 3,60 €). Kaffee und Kuchen gibt es dann in Freudenstadt! 
Dort werden wir auch in der evang. Stadtkirche unsere musikali-
sche Andacht haben. Bitte melden Sie sich bald an, denn in einer 
guten Woche geht es schon los!
Abfahrt: 9.30 Uhr am Gemeindehaus (9.20 Waldbrücke, 9.25 
ehemaliges Schwimmbad) Rückkehr ca. 19.00 Uhr. Kosten 15 €
Anmeldung unter Tel. 6073670
Sie können auch Ihren Rollator im Bus mitnehmen!
Auf die Fahrt mit Ihnen freuen sich 
Gisela Gerbing und Eberhard Blauth

Mahnwache für die Opfer des Sewol-Fährunglücks
Zu den besonders beeindruckenden Erlebnissen meiner Reise mit 
zwei Jugendlichen aus der Gemeinde im August zu unserer Part-
nergemeinde in Korea gehört der Besuch des Camps der Opferfa-
milien, die bei dem Sewol-Fährunglück einen Angehörigen verlo-
ren haben. Am 16. April war die Fähre mit über 300 Jugendlichen an 
Bord während eines Schulausflugs gesunken. Das Unglück hat ein 
bis dahin nicht für möglich gehaltenes Ausmaß an Profitgier, Kor-
ruption und behördlicher Inkompetenz ans Licht gebracht und das 
ganze Land in ein kollektives Trauma gestürzt. Die Rettungsmaß-
nahmen verliefen chaotisch und kosteten weitere Menschenleben. 
Die genaue Unglücksursache ist immer noch unklar; fest steht je-
doch, dass die Fähre dreifach überladen war.
Seit Monaten machen die Angehörigen mitten in Seoul, auf dem 
Gwanghwamun-Platz, auf ihre Situation aufmerksam und bitten 
um Solidarität mit ihren Anliegen. Manche sind dafür in Hunger-
streik getreten. Viele Menschen in Korea, darunter auch Politiker, 
haben sich ihnen angeschlossen. Auch die Kirchen sind auf dem 
Platz und im Camp präsent. Äußere Zeichen der Solidarität sind 
gelbe Armbänder, gelbe Tücher und gelbe Anstecker in Schleifen-
form, die überall zu sehen sind. Die Opferfamilien haben eine Peti-
tion verfasst und fordern die koreanische Regierung auf, ein Gesetz 
zu erlassen, damit ein unabhängiger Untersuchungsausschuss die 
Wahrheit über die Unglücksursache herausfinden kann und die 
Schuldigen unter Anklage gestellt werden. Medien sollen unge-
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Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 

hindert berichten dürfen. Diese Petition haben die Familien auch 
Papst Franziskus überreicht, der das Camp wenige Tage vor uns be-
sucht hatte.
Auch unsere Partnergemeinde ist engagiert und unterstützt die 
Anliegen der Opferfamilien. Uns hat sie gebeten, in Weingarten 
davon zu berichten und die Petition zu unterschreiben. Pfarrer 
Schneiss wird sie über die Deutsche Ostasienmission an die Politi-
ker in Südkorea weiterleiten.
Am Freitag, den 17. Oktober, stehen wir von 15 bis 17 Uhr auf der 
Hartmannsbrücke. Ich lade auch Sie recht herzlich ein, mit uns 
der Opfer zu gedenken, sich mit ihren Familien zu solidarisie-
ren und die Petition zu unterschreiben. Sie können auch ein 
Stück Kuchen für daheim kaufen und mitnehmen; der Erlös 
kommt den Opferfamilien zugute.
Bettina Fuhrmann

Korea-Abend in der Evangelischen Kirchengemeinde
Pfarrerin Bettina Fuhrmann berichtet über ihren Besuch in 
Südkorea bei unserer Partnergemeinde in Seongnam
22. Oktober, 19.oo Uhr, im Evangelischen Gemeindehaus
Auch die beiden Mitreisenden Amrei Fuhrmann und Lea Sieg-
rist werden von ihren Eindrücken erzählen!
Frau Fuhrmann schreibt zu diesem Abend:
Im Armenviertel von Seongnam, einer Satellitenstadt der 10 Millio-
nenmetropole Seoul, entstand vor ca. 40 Jahren eine evangelische
Gemeinde mit stark diakonischem Profil. Seit 20 Jahren besteht
nun schon die Partnerschaft zwischen unserer Kirchengemeinde
und der Jumin-Gemeinde. Im August habe ich sie eine Woche lang
besucht, begleitet von zwei Jugendlichen unserer Gemeinde.
Davon, wie die Mitglieder der Jumin-Gemeinde ihren Glauben le-
ben, wie wir gemeinsam Leib Christi sein können, von vielen
Eindrücken, Erfahrungen und Begegnungen möchte ich Ihnen be-
richten und Sie teilhaben lassen an meiner Reise. Höhepunkte wa-
ren sicher der Empfang beim Bürgermeister von Seoul, der Besuch
des Camps der Opferfamilien des Sewol-Fährunglücks im April und 
das Montagsgebet für die friedliche Wiedervereinigung Koreas, die 
für Deutschland 1989 Wirklichkeit geworden ist.
Natürlich zeige ich Ihnen auch Bilder von der Landschaft, von ty-
pisch koreanischen Szenen und vom Gottesdienst am Samstag.
Ich freue mich, mit Ihnen die Reise noch einmal zu erleben.
Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann

Liebe katholische Glaubensgeschwister,
heute darf ich Sie aus aktuellem Anlass in Ihrem Pfarrblatt grüssen!
Dieser Anlass ist eine Mahnwache, die die evangelische Gemein-
de auf Bitten unserer koreanischen Partnergemeinde zum Ge-
denken an die über 300 Jugendlichen abhält, die am 16. April beim 
Sewolfährunglück vor der Insel Jindo ertrunken sind. Das Unglück 
hat ein bis dahin nicht für möglich gehaltenes Ausmaß an Profit-
gier, Korruption und behördlicher Inkompetenz ans Licht gebracht 
und das ganze Land in ein kollektives Trauma gestürzt. Die Ret-
tungsmaßnahmen verliefen chaotisch und kosteten weitere Men-
schenleben. Die genaue Unglücksursache ist immer noch unklar; 
fest steht jedoch, dass die Fähre dreifach überladen war.
Zu den besonders beeindruckenden Erleb-nissen meiner Reise mit 
zwei Jugendlichen aus der Gemeinde im August zu unserer Part-
nergemeinde in Korea gehört der Besuch des Camps der Opferfami-
lien. Seit Monaten machen sie mitten in Seoul, auf dem Gwanghwa-
mun-Platz, auf ihre Situation aufmerksam und bitten um Solidari-
tät mit ihren Anliegen. Manche sind dafür in Hungerstreik getre-
ten. Viele Menschen in Korea, darunter auch Politiker, haben sich 
ihnen angeschlossen. Auch die Kirchen sind auf dem Platz und im 
Camp präsent. Äußere Zeichen der Solidarität sind gelbe Armbän-
der, gelbe Tücher und gelbe Anstecker in Schleifen-form. Die Op-
ferfamilien haben eine Petition verfasst und fordern die koreani-
sche Regierung auf, ein Gesetz zu erlassen, damit ein unabhängiger 

Unter-suchungsausschuss die Wahrheit über die Unglücksursache 
herausfinden kann und die Schuldigen unter Anklage gestellt wer-
den. Medien sollen ungehindert berichten dürfen. Diese Petiti-
on haben die Familien auch Papst Franziskus überreicht, der das 
Camp wenige Tage vor uns besucht hatte.

Am Freitag, den 17. Oktober, stehen wir von 15:00 Uhr bis 17:00 
Uhr auf der Hartmannsbrücke. Ich lade auch Sie recht herzlich 
ein, mit uns der Opfer zu gedenken, sich mit ihren Familien zu so-
lidarisieren und die Petition zu unterschreiben. Sie können auch 
ein Stück Kuchen für daheim kaufen und mitnehmen; der Erlös 
kommt den Opferfamilien zugute.
Herzliche Grüsse, Bettina Fuhrmann

Gottesdienste
Freitag, 10. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 11. Oktober:
18:30 Uhr Vorabendmesse mit Taufe des Kindes Luan-Alessio 
Crocifisso, Rosenstraße 5
Gebetsanliegen: Johanna Kirchner geb. Jilg
Sonntag, 12. Oktober - 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Heilige Messe mit Taufe der Kinder:
Lia Daferner, Potsdamer Straße 3
Linda Schimandl, Josef-Wolf-Straße 27
Josephine Seitz, Lohmühlwiesen 12
Julian Seitz, Lohmühlwiesen 12
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Die Schöpfungsgeschichte“
nach der Messe um 11:00 Uhr Seelsorgeeinheit erFAHREN 
Montag, 13. Oktober:
19:00 Uhr Rosenkranzandacht – gestaltet von der Frauengemeinschaft 
Dienstag, 14.Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 15. Oktober – Hl. Theresia von Avila, Kirchenlehrerin: 
09:00 Uhr Heilige Messe, anschließend Rosenkranz Donnerstag, 
16.Oktober – Hl. Hedwig von Andechs:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Freitag, 17. Oktober – Hl. Ignatius von Loyola, Bischof 
und Märtyrer:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Samstag, 11. Oktober:
16:45 Uhr Scholaprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 14. Oktober:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 15. Oktober:
14:30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindezentrum
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum Freitag, 
17. Oktober:
20:00 Uhr Ökumenische Sitzung PGR/KGR im Gemeindezentrum 
Hier nochmals das Programm zu „Seelsorgeeinheit erFAHREN“ 
am Sonntag, 12. Oktober:
11:00 Uhr Abfahrt in Weingarten nach dem Gottesdienst
11:15 Uhr – 11:45 Uhr Staffort– „klein in Stutensee – groß im Himmelreich“ 
12:00 Uhr – 12:30 Uhr Spöck– „dem Geheimnis des Drachens auf der Spur“
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GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders!
Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die Gottes-
dienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im Oktober
-
Der Mensch kann einige Wochen überleben ohne zu essen. Er 
schafft es aber nur wenige Tage ohne zu trinken. Luft zum Atmen 
ist noch essentieller. 
In einem luftleeren Raum überleben wir nur einige Minuten. Nah-
rung, Wasser und Luft sind für unseren Körper lebenswichtig. Für 
unsere Psyche ist Hoffnung eines der lebenswichtigen Elemente. 
Ohne Hoffnung fängt der Mensch an langsam zu sterben. Ohne 
Hoffnung verlieren wir den Lebensmut. Mit der Predigtserie: „Gib 
nie auf!“ wollen wir ermutigen und motivieren Hoffnung bei dem 
zu suchen der über die Hoffnungslosigkeit gesiegt hat—
Jesus Christus.
-
Sonntag 12. Oktober - 10.00Uhr
Thema: Was der Glaube einer Immigrantin wert ist (Serie AT)
Text: Das Buch Rut
Jörg Krahnert
-
Sonntag 19. Oktober - 10.00Uhr
Serie: Gib nie auf!
Teil 1 Es ist immer zu früh zum Aufgeben
Stefan Pohl
-
Sonntag 26. Oktober - 10.00Uhr (Abendmahl)
Serie: Gib nie auf!
Teil 2 Gesegnete Trockenzeit
Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14 täglich parallel zum Gottesdienst
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Alpha Kurs – Dem Sinn des Lebens auf der Spur
Mittwochs 19.00 Uhr
Zehn Kursabende jeweils mittwochs (hat am 01.10. begonnen)
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 10 Kleingruppen - Männer, Frauen 
oder gemischt - vormittags, nachmittags oder abends.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Freitags ab 17.30 Uhr
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/7229-17 (Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

12:45 Uhr – 14:00 Uhr Friedrichstal– „Brot teilen – Leben teilen“ - Im-
puls in der Kirche, Mittagessen mit selbst gekochten Suppen und frisch ge-
backenem Brot
14:30 Uhr – 15:00 Uhr Büchig– 
„Zusammen wachsen – zusammenwachsen“Ökumene, Kunst und Kaffee
15:15 Uhr – 15:45 Uhr Blankenloch- „Not sehen und helfen“ – Besichti-
gung der Räume des Pfarrhauses und des Tafelladens, Spielangebo-
te für Kinder auf der Wiese hinter der Kirche mit den Pfadfindern
16:00 Uhr – 18:00 Uhr Weingarten– WEITerBLICKen
Im Weinberg: Erheiterndes mit Weingartener Wein, leckeren Klei-
nigkeiten und musikalischer Begleitung
Unter dem Wartturm: Gedanken zum Aus-, Weiter- und Überblick
Kinder- und Familienprogramm am Wartturm ab 16:00 Uhr
Kirche:Abschluss – anschließend Rückfahrt zu allen Orten
Flyer dazu liegen in der Kirche und im Pfarrbüro auf.

FrauenFeierAbend
Wir laden herzlich ein zum FrauenFeierAbend am Donnerstag, 
den 30. Oktober 2014 um 19.00 Uhr. Thema des Abends ist „Meine 
Krisenfallen im Alltag“, Referentin ist Ute Baumann (s. auch Mit-
teilung unter „Ankündigungen“)

Wochentermine
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst (am 12.10. um 14.00 Uhr)
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.

Gottesdienstplan
12.10.: Beate Rösch (Erntedank-Familiengottesdienst um 14.00 Uhr)
19.10.: Andreas Brecht
26.10.: Beate Rösch
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
10.10.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
24.10.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a, 76356 Weingarten, Tel.: 07244-5407259

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Die diesjährige Einschulungsfeier der vier 1. Klassen fand am Sams-
tag, den 20. September 2014 um 9 Uhr bzw. 10 Uhr jeweils parallel in 
der Turnhalle und der Mensa statt. Nach der Begrüssung durch die 
Schulleitung, einem Vertreter des Elternbeirates und des Förder-
vereins, stimmten die Zweitklässler die neuen ABC – Schützen mit 
dem “Anlaut – Rap” und weiteren Darbietungen gekonnt auf die 
erste Schulwoche ein. Anschließend ging es mit den Klassenleh-
rerinnen ins Schulhaus zur ersten Unterrichtsstunde. In der Zwi-
schenzeit konnten sich die Familien, Verwandten und Freunde bei 
Kaffee und Kuchen im Schulhof stärken. Ein ganz herzliches Dan-
keschön gilt dem Elternbeirat und den vielen helfenden Händen 
und Kuchenbäckern der Zweitklasseltern sowie den Schülern für 
die schön gestaltete Feier.

Universitätschor Heidelberg konzertiert 
im St. Paulusheim
Wie ein Blumenstrauß ist das Konzert des Kammerchors „Came-
rata Carolina“ der Universität Heidelberg am Sonntag, 12. Oktober 
um 18 Uhr in der Hauskapelle des St. Paulusheims Bruchsal (Hut-
tenstraße 49, Parkplätze im Innenhof) gestaltet: vielfarbig, doch 
nicht grellbunt; abwechslungsreich, doch nicht ohne Grundidee. 
Sein Leiter, Prof. Franz Wassermann, hat musikalische Werke der 
französischen und der deutschen Romantik zusammengestellt, 
entstanden in einem Zeitraum von nahezu 100 Jahren. Schon das 
früheste der Werke, Schuberts „Salve Regina“, zeigt die Besonder-
heiten der romantischen Musik: ihre Expressivität, ihre harmoni-
sche Wandlungsfähigkeit und ihre Vorliebe für das mystische Pia-
no. Die Camerata Carolina hat im Juli des Jahres am Weltchorwett-
bewerb in Riga teilgenommen; unter den 211 Chören aus aller Welt 
in der Open Competition kam sie mit ausgezeichneten Wertungs-
ergebnissen auf Platz sechs - in der am stärksten umkämpften Ka-
tegorie „Kammerchor“ sogar auf Platz drei - und erhielt ein Golddi-
plom. Der Eintritt ist zu diesem Konzert ist frei, um Spenden für die 
Renovierung der historischen Aula wird gebeten. 
Weitere Informationen unter www.paulusheim.de

Seit 25 Jahren arbeitet Beate Mayer in der 
Kindertagesstätte Waldbrücke!

Pfarrerin Bettina 
Fuhrmann und Mar-
gita Frietsch vom 
KiTa-Ausschuss des 
Kirchengemeindera-
tes gratulierten ihr 
zu diesem Jubiläum 
und überreichten 
ihr einen herbstli-
chen Blumenstrauß. 
Die Eltern der 

Sonntag, 12.10.2014 
09:30 Gottesdienst
15:30 Trauergesprächskreis in Söllingen
Dienstag, 14.10.2014 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 15.10.2014 20:00 Gottesdienst
Freitag, 17.10.2014 
19:00 Probe Jugendorchester in KA-West
20:00 Probe Jugendchor in KA-West
Samstag, 18.10.2014 
10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht in Bruchsal
Sonntag, 19.10.2014 
09:30 Gottesdienst
09:30 Gottesdienst für die Jugend in KA-Neureut
16:00 Gottesdienst für Singles mit Apostel Kühnle 
in Filderstadt-Bonlanden

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Mennoniten-Brüdergemeinde e. V.
Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter: http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen

Turmbergschule Weingarten

Andere Schulen

Kinderbetreuungseinrichtungen
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Waldbrü cke-Kinder schlossen sich den Glü ckwü nschen an und 
konnten bestätigen, dass das Engagement, der Ideenreichtum und 
die Liebe zu den Kindern und zur Arbeit mit ihnen im Lauf des 
vergangenen Vierteljahrhunderts ungebrochen sind.
Alle wü nschen Beate Mayer ein weiteres segensreiches Wirken!

Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstation 
Stutensee-Weingarten
·Pfl egen Sie zu Hause einen altersverwirrten oder dementen
Menschen?
·Wollen Sie der Isolation, der körperlichen und seelischen
Überbelastung, die durch die Pfl ege eines Demenzkranken
entstehen kann, vorbeugen?
·Oder sind Sie schon am Ende Ihrer Kräfte?
Dann ist unser Gesprächskreis genaudas Richtige fü r Sie! Wir bie-
ten Ihnen fachgerechte Hilfe bei der Lösung Ihrer Probleme mit
Demenzkranken zu Hause, vermitteln Ihnen interessante Infor-
mationen und praxisnahe Tipps, die Ihnen die belastende Pfl ege
erleichtert. Sie lernen andere pfl egende Personen kennen und wer-
den erfahren, wie gut es tut, sich mit Gleichgesinnten auszutau-
schen. Wir treff en uns regelmäßig einmal im Monat, immer diens-
tags, unter Leitung einer Pfl egefachkraft.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der nächste Termin ist Dienstag, 14. Oktober 2014 von 19.00 bis
21.00 Uhr in den Räumen der Kirchlichen Sozialstation Stuten-
see-Weingarten, Stadtteil Blankenloch, Bahnhofstraße 11, 
76297 Stutensee, Tel.: 07244/94111.
Wenn Sie zum Thema Demenz Fragen haben oder ein persönliches 
Gespräch suchen, rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne.
Beate Fischer, Team fü r Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstati-
on Stutensee-Weingarten

Weingartner Musiktage Junger Kü nstler - Festival 2014
Sa, 11.10.14, 20 Uhr
Katholische Kirche Weingarten

Eröff nungskonzert -Schubertiade
Frank Dupree, Maria-Elisabeth Lott, Elya Levin, Sofi a von Atzingen, 
Felix Drake, Stefan Burkhardt
15€ / erm. 10€
„Erst das Durchdringen eines Werkes mit all seinen Facetten 
lässt die Musik in ihrer Natü rlichkeit erklingen.“ – 
Frank Dupree
Eröff net wird das Festival von keinem geringeren als Frank Dupree, 
dem bekannten Karlsruher Allroundtalent und frischgebackenen 
Preisträger des Deutschen Mu-
sikwettbewerbs 2014. Mit einer 
Hommage an Franz Schubert 
wird der mehrfach national 
und international ausgezeich-
nete junge Ausnahmekü nstler 
am 11. Oktober um 20 Uhr kam-
mermusikalische Highlights 
des österreichischen Komponi-
sten erklingen lassen.
Der 1991 geborene Pianist 
konnte bereits beachtliche 
Konzerterfahrung sammeln 
und sich ein umfangreiches 
Repertoire von Klassik bis Mo-
derne aneignen. Er ist gefragter 
Solist in Konzerten mit Orche-
ster und in Recitals sowie enga-
gierter Kammermusiker. Frank 
Dupree ist Preisträger von ü ber 

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Hausfest 2014  
Am 28.09.2014 fand im Haus der 
Begegnung in Bruchsal wieder das 
jährliche Hausfest statt. Die vielen 
Organisationen und Vereine, die das 
„HdB“ als Treffpunkt nutzen, ließen 
sich diese Gelegenheit nicht nehmen, 
ihre Arbeit vorzustellen.  
Im Hof roch es nach leckeren 
afrikanischen, albanischen und 
türkischen Spezialitäten. Es gab 
frisch gepressten Apfelsaft, Kaffee  
Kuchen und vieles mehr.  

Im Haus fanden unterschiedliche Vorführungen statt. Es rundeten Folkloretänze, 
musikalische Beiträge und Mit-mach-Aktionen wie Basteln, Theater und vieles mehr 
das Programm ab.  

Der Tageselternverein war mit einem Infostand, dem  Kinderschminken,  Trommeln  
mit Bewegungselementen, sowie dem Basteln von Schmuck vertreten.  

Das Wetter hat gut mitgespielt, so hatten wir ein tolles Fest und freuen uns auf das 
nächste Jahr.  

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Unger, Telefon-Nr.: 07251 981 987 811   
Email: c.unger@tev-bruchsal.de 

Sprechzeiten im Rathaus Weingarten  
Nächste Sprechstunde am 04. November von 09.00 – 11.00 Uhr im Raum 
Petersberg 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 

 

 

 

 

 

 

Elternbeirat des Kindergartens Waldbrücke 

Kindersachen-Flohmarkt KiGa Waldbrücke
mit Kaffee, Kuchen und Kinderschminken. 

Samstag 11.10.2014, 13:00 – 16:00 h 
Evangelisches Gemeindehaus 

Am Marktplatz 12, Weingarten, an der B3 

Tisch klein 5 €, Tisch groß 7 €,  
Platz für Kleiderständer 1,50 €,  

zzgl. eines selbstgebackenen Kuchens. 

Anmeldung und Infos: elternbeirat.kigawa@web.de 

Am Marktplatz 12, Weingarten,

zzgl. eines selbstgebackenen Kuchens

Ankündigungen

Weingartener Musiktage Junger Künstler
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60 nationalen und internationalen Klavierwettbewerben. Im Alter 
von 16 Jahren errang er den 1. Preis beim „International e-Piano 
Junior Competition“ in Minneapolis (USA). 2012 war er der 1. Preis-
träger beim „Internationalen Hans-von-Bülow- Wettbewerb“ in 
Meiningen in der Kategorie „Dirigieren vom Klavier aus“. Er spiel-
te und dirigierte Beethovens Klavierkonzert Nr. 3 c-Moll und wurde 
auch mit dem Publikumspreis ausgezeichnet. Als Solist konzertiert 
Frank Dupree mit renommierten Orchestern wie dem SWR Sin-
fonieorchester Kaiserslautern, der Badischen Staatskapelle Karls-
ruhe, der Baden-Badener Philharmonie, der Meininger Hofkapel-
le, dem Vestfolk Sinfonieorkester (Norwegen), dem Orchestre de 
Chambre de Paris und dem Minnesota Symphony Orchestra (USA). 
Neben zahlreichen Engagements in Deutschland führte ihn seine 
junge Karriere zu internationalen Konzerten nach Paris, St. Peters-
burg, Moskau, Rom, Venedig, Wien, Salzburg, Prag, Bukarest, Istan-
bul, Minnesota, Chicago, Los Angelos, San Francisco, sowie Peking 
und Chengdu. Seit dem Sommersemester 2013 ist er Stipendiat der 
Studienstiftung des deutschen Volkes.
www.frankduepree.de
Besetzung:
Frank Dupree – Klavier, 
Maria-Elisabeth Lott – Violine, Elya Levin – Flöte,
Sofia von Atzingen – Viola, Felix Drake – Violoncello, 
Stefan Burkhardt – Kontrabass

So, 12.10.14, 11 Uhr
Gewächshaus der Firma Roland Stärk
www.feder-spiel.at - unerhört bummm!!!
15€ / erm. 10€
Ein siebenköpfiges Ensemble, das Blasmusik neu definiert: Schier 
unheimliches Können trifft auf die nötige jugendliche, charmante 
“Frechheit” in Spiel, Arrangements und im Auftreten.
Die Gruppe Federspiel wurde 2004 in Krems an der Donau 
gegründet. Entscheidende Impulse kamen von Rudi Pietsch, der 
von Beginn an speziell für diese Besetzung arrangierte origina-
le Volksmusik einstudierte. Geprägt ist die musikalische Signa-
tur von Federspiel vor allem durch die Herkunft und den Hinter-
grund jedes einzelnen Musikers – all diese (musik-) biografischen 
Elemente fließen unweigerlich in die Gruppe ein. Zur Musik Feder-
spiels gehören daher Eigenkompositionen mit Pop- Elementen ge-
nauso wie Arrangements traditioneller mexikanischer Musik oder 
die Zither als Soloinstrument. Einen Gattungs- oder Genrebegriff 
gibt es dafür nicht, terminologische Festlegungen à la „Volksmu-
sik“, „Weltmusik“, „traditionelle“ Musik verfehlen ihr Ziel. So ist 
der Stil des Ensembles denn auch mit seinem eigenen Namen am 
besten beschrieben: Federspiel! www.feder-spiel.at
Besetzung:
Ayac Iuan Jiménez Salvador –Trompete, Flügelhorn, Gesang
Frédéric Alvarado-Dupuy –Klarinette, Gesang
Matthias Werner – Posaune, Gesang
Philip Haas –Trompete, Flügelhorn, Gesang
Robert Puhr – Tuba, Gesang
Simon Zöchbauer – Trompete, Zither, Gesang
Thomas Winalek – Posaune, Basstrompete, Gesang

So, 12.10.14, 20 Uhr
Gewächshaus der Firma Roland Stärk
„Jazz, Baby!“
Alexandra Lehmler Quintett
Landesjazzpreisträgerin 2014
15€ / erm. 10€
Wenn Alexandra Lehmler ihr aktuelles Album „Jazz, Baby“ nennt, 
dann hat das natürlich einen guten Grund: 
denn die Musik im Allgemeinen und der Jazz im Speziellen sind 
Konstanten in ihrem Leben.

Die 1979 in Bad Ems 
(Lahn) geborene Saxo-
phonistin, die seit vie-
len Jahren in Mann-
heim lebt, wusste schon 
früh, wohin ihr Weg 
führen sollte. Seit 2000 
unterhält sie ihre eige-
ne Band, mit der sie seit 
Jahren im In- und Aus-
land erfolgreich unter-
wegs ist. Mittlerwei-
le sind vom „Alexandra 
Lehmler Quintett“ mit 
„Sundance“, „Die Welt 
von unten gesehen“, „No 
Blah Blah“ und „Jazz, 
Baby!“ vier CDs erschie-
nen. Das Debütalbum 

„Sundance“ von 2007 wurde auch prompt für den „Vierteljahresreis 
der deutschen Schallplattenkritik“ nominiert.
Das „Alexandra Lehmler Quintett“ bildet das Zentrum ihres Schaf-
fens, hier kann sie all ihre Talente als Musikerin, Komponistin 
und Bandleaderin voll einbringen. Doch damit sind ihre Arbeits-
tage noch lange nicht zu Ende: Alexandra Lehmler spielt regelmä-
ßig bei großen Theaterproduktionen u.a. am die „Bundeswerkstatt 
Jazz“ ausgewählt. Stellvertretend für die Bands, in denen sie sonst 
noch regelmäßig auftaucht, sei die Tango-Jazz-Latin-Band „Netnar 
Tsinim“ genannt.
Alexandra Lehmler wurde mit dem JAZZPREIS BADEN-WÜRTTEM-
BERG 2014 ausgezeichnet!
www.alexandralehmler.de
Besetzung: Alexandra Lehmler (sax), Oliver Maas (pno),
Matthias Debus (b),Max Mahlert (dr), Rodrigo Villalon (perc)

Mi, 15.10.14, 20 Uhr
Autohaus Morrkopf Weingarten
„Grupa Janke Randalu“
Kristjan Randalu & Bodek Janke
15€ / erm. 10€

“Der estnische Pianist Kristjan Randalu spielt sich mit seinem Al-
bum “Grupa Janke Randalu – live” in eine elitäre Gruppe spezifisch 
europäischer Jazzmusiker hinein.” 
Frankfurter Allgemeine Zeitung
Kristjan Randalu – piano
Bodek Janke – percussion
Kristjan Randalu und Bodek Janke machen seit 25 Jahren zusam-
men Musik. Die Folklore ihrer Heimatländer Estland, Polen, Rus-
sland und Kasachstan einerseits und der Jazz andererseits sind be-
stimmend für ihren Klang.
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Gründung einer Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit Parkinson in Bruchsal
Erstes Treffen am 13. Oktober
Im Rahmen einer Informationsveranstaltung 
des Pflegestützpunktes Bruchsal im Juni zum Thema Parkinson 
zeigten die Anwesenden großes Interesse, eine Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Parkinson im Raum Bruchsal ins Leben zu ru-
fen. Diesem Wunsch kommt der Pflegestützpunkt Bruchsal gerne 
nach und hat in Zusammenarbeit mit Renate Hofmeister, Leite-
rin der Parkinson-Selbsthilfegruppe in Karlsruhe und Mitglied der 
Deutschen Parkinsonvereinigung, ein erstes Treffen organisiert. 
Dieses findet am Montag, 13. Oktober, um 14.30 Uhr in den Räum-
lichkeiten des Pflegestützpunktes im Rathaus am Otto-Oppenhei-
mer-Platz 5 in Bruchsal statt.
Eingeladen sind alle Menschen, die Interesse an einem Austausch 
mit anderen haben. Frau Hofmeister wird die Gruppe begleiten, 
ihre Erfahrungen mit einbringen und den Aufbau unterstützen. 
Die Gruppe trifft sich danach einmal im Monat. Dabei soll es ne-
ben dem fachlichen Aspekt vor allem die Möglichkeit geben, sich in 
ungezwungener Runde, in der sich jeder Willkommen fühlen soll, 
auszutauschen.
Für Rückfragen stehen die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes 
telefonisch unter 07251/79199 oder auch
per E-Mail pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de 
gerne zur Verfügung.
_______________________________________________________________

Der Turmbau zu Babel im Zwergengottesdienst
Wieder sehr zahlreich war der Besuch des Zwergengottesdienstes 
am 21. September 2014 in der evang. Kirche. Viele kleine Gottes-
dienstbesucher waren der Einladung der evang. Kirchengemeinde 
gefolgt, zusammen mit ihren Eltern, Omas und Opas und auch mit-
gebrachten Freunden Gottesdienst zu feiern.
Das Thema des Zwergengottesdienstes war „Der Turmbau zu Babel. 

Kristjan Randalu (1978) ist einer der fesselndsten Pianisten seiner 
Generation. Jazz Times beschreibt seine Musik als ein “unbenenn-
bares exotisches Land”. In Tallinn, Estland geboren, zog er als Kind 
zweier Pianisten nach Karlsruhe und studierte anschliessend in 
Stuttgart, London und New York. Er spielte mit Dave Liebman, Ari 
Hoenig, Nguyên Lê, Ben Monder, Nils Petter Molvaer, Dhafer Yous-
sef, dem Stuttgarter Kammerorchester, dem Neuen Berliner Kam-
merorchester, dem Tallinner Kammer-orchester und dem London 
Symphony Orchestra. Seine Touren führten ihn in die USA und Ka-
nada, durch Europa und Türkei, Korea, Australien und Israel. Er trat 
auf in der Carnegie Hall, Barbican Hall, dem Lincoln Center, dem 
Berliner Konzerthaus, sowie auf Festivals in London, Paris, Madrid 
und Istanbul.
2007 wurde er mit dem Jazzpreis des Landes Baden-
Württemberg und 2011 mit dem Elion Jazzpreis in Estland aus-
gezeichnet. Unter seinen mehr als 30 Aufnahmen als Solist 
und Mitmusiker ist eine Grammy-Nominierung in 2006 und 
Jazz-Album des Jahres bei den Estonian Music Awards 2012. 
Der Schlagzeuger und Perkussionist Bodek Janke (1979) wuchs 
in einer polnisch-russischen Musikerfamilie auf. Er zog nach 
Karlsruhe und setzte sein Studium in Köln und am City Colle-
ge in New York fort.
Bodek Janke spielte unter anderen mit David Liebman, Billy Har-
per, Ben Monder, Dave Binney, mit den Bigbands des WDR, NDR 
und HR, Steffen Schorn, Olivia Trummer, Matthias Schriefl, Jeremy 
Kittel, Gilad Hekselman, Olivier Ker Ourio und dem Moscow Sta-
te Jazz Orchestra zusammen. Regelmäßige Auftritte in den New 
Yorker Jazzclubs und Musikhallen (Carnegie Hall, Iridium, Smalls, 
The Knitting Factory, 55 Bar) waren neben internationalen Tour-
neen (USA, Türkei, Kasachstan, Griechenland, Frankreich, Spanien, 
Marokko, Polen, Russland) seine jahrelange Inspirationsquelle. In 
New York City lernte er seinen Guru (Mentor), Pandit Samir Chat-
terjee kennen und begann ein intensives Studium der Klassischen 
Indischen Musik und der Tabla.
2008 wurde Bodek Janke mit dem Jazzpreis Baden-Württemberg 
und dem Deutschen Schallplattenpreis ausgezeichnet. 2010 ge-
wann er den Solistenpreis des Neuen Deutschen Jazzpreises.
www.randalu.com

Do, 16.10.14, 20 Uhr
Fränkischer Hof Weingarten
3D-Audio Konzert mit iPad- und Raumklangkompositionen
Dr. Gabriel & David Gatzsche, Felix Deufel & Tobias Heinl
10€ / erm. 7,50€
Im Rahmen der 
Weingartner Mu-
siktage Junger 
Künstler präsen-
tiert die Stiftung 
für Kunst und 
Technik ein 3D-
Audio Konzert mit 
iPad- und Raum-
klangkompositio-
nen. Dr. Gabriel 
Gatzsche, Erfinder der mit dem Thüringer Innovationspreis 
ausgezeichneten MusikApp SoundPrism sowie dessen Bru-
der, der Dipl.-Gitarrenlehrer David Gatzsche, werden im Rah-
men eines unterhaltsamen und abwechslungsreichen Kon-
zertes neuartige Möglichkeiten des Musizierens mit Hilfe von 
iPad Musik- Apps zeigen. Ein Besonderes Anliegen der Musiker 
liegt darin, zu zeigen, dass Musik eine wunderbare Sprache ist, 
über die sich jeder Mensch ausdrücken können sollte. Deshalb 
werden Davidund Gabriel Gatzsche auch das Publikum in das 
Konzert mit einbeziehen. Die Wiedergabe des Klanges erfolgt 
über ein 3D-Raumklangsystem, welches in Zusammenarbeit 
mit dem Fraunhofer Institut für Digitale Medientechnologie 
in Ilmenau entwickelt wurde. Das Konzert findet am 16. Okto-
ber um 20:00 auf dem Gelände der Stiftung Kunst und Technik 
in Weingarten statt.

ERNTEDANKFAMILIENGOTTESDIENST

JÖHLINGER STRASSE 2A
WEINGARTEN (BADEN)

12. OKTOBER 2014
SONNTAG · 14:00 UHR

GOTTESDIENST FÜR DIE GANZE FAMILIE 
MIT SCHWESTER BEATE RÖSCH

anschließendKAFFEE+KUCHEN
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Der König von Babel, sehr autentisch gespielt von Friedgard Osen-
berg, wollte in seinem Königreich einen sehr hohen Turm besitzen. 
Und den sollten seine Untertanen bauen. Hoch hinein in den Him-
mel bis zum lieben Gott. Fröhlich und voller Begeisterung bauten 
die Kinder am Turm aus Schuhschachteln mit. Doch schnell war 
klar, bis in den Himmel wird der Turm nicht reichen. Und die er-
wachsenen Turmbauer hatten langsam auch keine Lust mehr. Des-
halb wurde der Turm auch nicht fertig gebaut und der König war 
wütend.
Eines ist sicher: Wir können Gott nahe sein, ohne dass wir so groß 
sein wollen wir er. Jeden Tag aufs Neue dürfen wir seine Nähe 
spüren. Nicht fehlen durften ein paar geistliche Worte von Pfarre-
rin Bettina Fuhrmann an die Erwachsenen, denn auch sie sollen 
gestärkt in den Alltag zurückkehren in der Gewissheit, dass Gott 
uns gut versorgt und dass wir uns bei ihm geborgen und beschützt 
wissen dürfen. Wie in jedem Gottesdienst wurden die kindgerech-
ten Lieder mit der Gitarre und Flöte begleitet und die Kinder und 
Erwachsenen hatten Spaß beim Singen und den dazu gemachten 
Bewegungen.
Der nächste Zwergengottesdienst findet am Sonntag, 16. November 
2014 um 11:30 Uhr in der evang. Kirche statt.
Text: Beate Zimmermann
Fotos: Annette Gebhardt

Aktuelle Situation des 
Radverkehrs im Landkreis 
wird bewertet
Haushalte im Kreis werden ab Mitte Oktober  
zur Wirkungskontrolle befragt
In Zeiten des Klimawandels und steigender 
Rohölpreise ist das Fahrrad ein praktisches, preiswertes und um-
weltfreundliches Verkehrsmittel, das immer mehr Menschen ger-

ne nutzen. Der Landkreis Karlsruhe und seine Städte und Gemein-
den möchten den Einwohnerinnen und Einwohnern eine fahrrad-
freundliche Verkehrsinfrastruktur bieten.
Die Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg (NVBW) führt 
im Auftrag des Ministeriums für Verkehr und Infrastruktur des 
Landes Baden-Württemberg in drei Landkreisen und elf Städten 
eine Untersuchung durch.
Ziel ist, den aktuellen Stand der Situation für Radfahrerinnen und 
Radfahrer zu ermitteln. Auch der Landkreis Karlsruhe gehört zu 
den ausgewählten Kreisen. In einer durch das Markt- und Mei-
nungsforschungsinstitut SMR durchgeführten telefonischen Be-
fragung, die ca. zehn Minuten dauert, werden Einwohnerinnen 
und Einwohner um Auskunft gebeten, wie sie die aktuelle Situa-
tion des Radverkehrs bewerten, wo Handlungsbedarf besteht und 
welche Hemmnisse einer Fahrradnutzung entgegenstehen. Der 
Landkreis Karlsruhe bittet die zufällig ausgewählten Personen im 
Interesse weiterer gezielter Verbesserungen für den Radverkehr 
die Untersuchung zu unterstützen und an der Befragung teilzu-
nehmen. Sie beginnt ab Mitte Oktober.

Glaukom, Katarakt, AMD und andere 
Augenerkrankungen
Einladung am 18. Oktober zum Offenen Treff 
der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
– Regionalgruppe Nordbaden –
Die Zahl von Menschen mit einer Augener-
krankung nimmt stetig zu. Oft fehlen den Be-
troffenen jedoch nähere Informationen zu ih-
rer Seheinschränkung, wie altersbedingte Ma-
kuladegeneration (AMD), Grüner Star (Glau-
kom), Grauer Star (Katarakt), Retinitis Pig-
metosa (Röhren- oder Tunnelblick) diabetische 
Augenerkrankungen und vieles mehr. Was ist
die Ursache, wie wird diagnostiziert, gibt es
Therapien, welche Hilfen gibt es? Fragen über
Fragen, die beantwortet werden können.
Zu unserem kommenden Offenen Treffen refe-
riert Frau Dr. K. Thomas von der Gemeinschaft-
spraxis Kohm aus Karlsruhe, mit anschl. Podi-
umsdiskussion und herzlicher Einladung, dass 
interessierte Bürgerinnen und Bürger sich
rege an der Diskussion beteiligen.

Wir treffen uns am Samstag, den 18. Oktober 2014 ab 15:00 Uhr 
im Schlosshotel Karlsruhe,
Bahnhofplatz 2, 76137 Karlsruhe.
Um besser planen zu können bitte ich 
um kurze Anmeldung bei mir. Vielen Dank.
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe
Telefon: 0 7 21 – 13 29 699, 
E-Mail: rg-nordbaden@abs-hilfe.de, Internet: www.abs-hilfe.de

Herzliche  
Einladung zum FrauenFeierAbend 

am Donnerstag, 30. Oktober 2014, 19.00 Uhr, Jöhlinger Str. 2a,  
Liebenzeller Gemeinschaftshaus, Weingarten 

Thema: Meine Krisenfallen im Alltag
Unsere Referentin ist Ute Baumann.  

Es ist hilfreich, die Fallen zu kennen, die uns im Alltag immer wieder ins Straucheln bringen und uns krisenanfällig 
machen. Das Referat soll Hilfestellung geben, sich selbst besser zu verstehen einen Ansatz zu finden, was treibt mich 
unbewusst immer wieder in kritische Situationen – oder sogar in die Krise? So können wir achtsamer und 
verantwortungsvoller mit uns selbst umgehen. 

Ute Baumann ist Jahrgang 1964 und seit 27 Jahren mit Hans Baumann verheiratet. Sie haben drei erwachsene Kinder 
und eine Schwiegertochter. Von Beruf ist Ute Baumann Krankenschwester, sie hat aber eine Zusatzausbildung zur 

Individualpsychologischen Systemischen Fachberaterin gemacht. Heute arbeitet sie in ihrer eigenen Beratungspraxis 
und als Dozentin und Lehrberaterin im Institut für Christl. Lebens- und Eheberatung. 

Beginn:	19	Uhr	mit	einem	kleinen	Abendessen	

Wir	laden	Sie	herzlich	ein,	mit	uns	diesen	Abend	zu	feiern.	Lassen	Sie	es	sich	schmecken		
und	genießen	Sie	den	Abend	in	Gemeinschaft	anderer	Frauen.		

Für	diesen	Abend	bitten	wir	ausnahmsweise	um	einen	Beitrag	von	10,--	Euro	(zahlbar	am	Abend)		
und	Ihre	Anmeldung	bis	24.	Oktober	2014	bei	Beate	Zimmermann,	Tel.	(07244)	1356	oder	bg-zimmermann@web.de	

Hallo Sportabzeichen – Freunde 

Auf geht’s in den Endspurt. So lange noch das Wetter mitmacht, wollen wir unsere 
Leistungen auf dem TSV Sportplatz verbessern. Einigen fehlt nur noch eine Disziplin 
– die kriegen wir doch gemeinsam hin!!

Wir treffen uns  im Oktober: 

Sonntag, 12.10.14, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Hallenbad Weingarten 

Sonntag, 19.10.14, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg. 

In der letzten Oktoberwoche wird es nochmal einen Hallentermin in der Mineralix-
Arena für Hochsprung und Seilspringen geben – Tag und Uhrzeit werden noch 
bekannt gegeben.  

Auf euer Kommen freuen sich 

Simone (Tel.: 609047) und Peter (Tel. 2618) 
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Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.

Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, christine-
geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, 
axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Wir laden alle Interessierten Mitbürger und Mitbürgerinnen ein,
sich bei den Freien Wählern zu engagieren und sich bei den
vielfältigen Aufgaben in der Gemeinde einzubringen.
Wenn Sie die Richtung der Wählervereinigung Freie Wähler
mitgestalten wollen, dann sollten Sie Mitglied werden.
Unter dem Motto „von Bürgern für Bürger“
wollen wir Themen der Kommunalpolitik analysieren und
neue Lösungsvorschläge vorlegen, an deren Ausarbeitung Sie
konkret mitwirken können.
Unser 2. VorsitzenderVolker Barth ist für Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.deerreichbar,
unser 1.Vorsitzender Heinz Schammert unter
der Tel. Nr. 55 89 56 oder schreiben Sie ihm
unter h.schammert@fw-weingarten.de.
www.fw-weingarten.de

Herbstfest in Stupferich
Am kommenden Sonntag, den 12. Oktober präsentiert sich der Mu-
sikverein musikalisch beim Herbstfest in Stupferich in der Berg-
leshalle. Wir spielen für Sie von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr und freuen 
uns über zahlreiche Besucher.

Probentermine
Blasorchester: dienstags ab 20:00 Uhr
Jugendorchester: jeden Dienstag ab 18:00 Uhr
Schülerorchester: mittwochs ab 18:15 Uhr.

Kurs zur Erlangung des Hauptschulabschlusses
Vorbereitungskurs auf die Schulfremdenprüfung
Beginn am Montag, 13. Oktober 2014, 17.00 Uhr in der Stirum-GH-
Schule Schwimmbadstraße 2a, 76646 Bruchsal
Info und Anmeldung beim Bildungszentrum Karlsruhe (Bildungs-
werk der Erzdiözese Freiburg), Tel. 0721
93283-12 oder info@bildungszentrum-karlsruhe.de

Bildungsdialog der CDU Nordbaden am 16. Oktober 2014 im
Katholischen Gemeindezentrum Weingarten
Wir laden Sie ein mit dem Bezirksvorsitzenden der CDU-Nordba-
den Peter Hauk MdL und dem örtlichen Landtagsabgeordneten 
Joachim Kößler zu diskutieren.
In Zusammenhang mit der Gemeinschafts- und Ganztagesschule 
stellen sich viele die Fragen: Gibt es eine wirkliche Wahlfreiheit für 
Eltern? Was ist das Konzept einer „offenen“ Ganztagesschule? Wel-
ches Leistungsniveau kann eine Gemeinschaftsschule erreichen, 
wenn die Ausbildung der Lehrerinnen und Lehrer nicht auf den 
Bildungsplan abgestimmt ist?
Uns ist es wichtig, dass ein Dialog mit den Betroffenen, Lehrern, El-
tern und Schülern stattfindet, und wir daraus eine gemeinsame Lö-
sung für die Herausforderungen in der Schullandschaft, wie dem 
Rückgang der Schülerzahlen, der Wegfall der verbindlichen Grund-
schulempfehlung und vieles mehr, erarbeiten.
Als Diskussionsgrundlage dient das Arbeitspapier der CDU –Land-
tagsfraktion, welches Sie unter
http://www.cdu-nordbaden.de/category/aktuelles/herunterladen 
können.

Bitte merken Sie sich folgenden Termin und Ort vor:
Donnerstag, 16. Oktober 2014 um 19.00 Uhr im Katholischen Ge-
meindezentrum, Schillerstraße 4, Weingarten
Wir würden uns sehr freuen, Sie an diesem Abend zu begrüssen!
Veranstaltung mit Guido Wolf MdL am 9.Oktober, 20:00 Uhr, 
in Bruchsal
Die Kommunalpolitische Vereinigung lädt alle CDU- Mitglieder ein 
zu einer Veranstaltung mit Guido Wolf MdL
am Donnerstag, 9. Oktober 2014, 20:00 Uhr im Bürgerzentrum 
Bruchsal, Ehrenbergsaal.
In diesem Herbst sind alle Mitglieder der Landes-CDU aufgerufen, 
den Spitzenkandidaten für die anstehende Landtagswahl im Jahr 
2016 zu nominieren. Wir wollen unseren Mitgliedern im Vorfeld die 
Gelegenheit geben, sich ein erstes Bild von einem der beiden Be-
werber zu machen. Für die Kommunalpolitische Vereinigung ist 
ein ausgewogenes und partnerschaftliches Verhältnis zwischen 
Land und Kommunen unabdingbar. Guido Wolf wird uns seine 
Vorstellungen hierzu erläutern in seinem Vortrag mit dem Thema 
„Starke Kommunen- starkes Land“.
Alle Mitglieder sind herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen.

Nächstes Treffen der Grünen Liste
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten findet am 
kommenden Donnerstag, 16. Oktober, um 20:00 Uhr 
beim Griechen: Gasthaus „Metaxa“ in der Bruchsaler Straße 12, 
statt. Interessierte „Neue“ sind gerne willkommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de

Parteien

CDU Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten



18 9. Oktober 2014   -   Nr.  41 Turmberg-Rundschau

Die Proben finden jeweils im Kulturraum der Walzbachhalle statt. 
Für alle, die Lust haben mitzumachen: 
Infos gibt es bei unserem Orchestervorstand Jörg Knobloch, Tel. 
722219 oder bei unserem Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 609708. 
Weitere Infos gibt es auch auf www.musikverein-weingarten.de.

MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG -
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der MINERALIX Arena:
Musikgarten fürBabys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 9.40 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
NEU!! START NACH DEN SOMMERFERIEN: (Anmeldung ist vor-
ab erforderlich)
Blockflötenunterricht (6 - 8 Jahre)
Mittwoch 15.45 Uhr
Mittwoch 16.30 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 1. Jahr
Montag 17.00 Uhr
Dienstag 16.00 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 2. Jahr
Montag 15.15 Uhr
Ansprechpartner und Anmeldung: 
Doris Hörter, Tel. 742001, Email:
musikgarten@musikverein-weingarten.de 
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Vereinsnachrichten

Chorproben
Donnerstag, 9. Oktober 2014
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
Termine zum Vormerken
Sonntag, 16. November 2014: 
Beitrag des GV Frohsinn zur Volkstrauertags-Gedenkfeier
Samstag, 13. Dezember 2014: Weihnachtsfeier in der Walzbachhalle

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag, 14. Oktober um 19.30 Uhr im Gewölbekeller, Durlacher Str. 7
Swinging Voices
Mittwochs 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstags 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor.
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt
Ausflugsfahrt ins Blaue
Am Samstag, dem 18. Oktober 2014 unternehmen die Sängerinnen 
und Sänger eine Ausflugsfahrt ins Blaue.
Abfahrt ist um 12.00 Uhr bei der Mineralix Arena. Interessierte 
können sich ab sofort bei Alfons Kanzler,
Luisenstr. 8, melden. Telefon 1895

Turmzimmer, 
Rathaus Weingarten
Weingartner Musikstunde
Dr. h.c. Hans Hachmann
Sa, 18.10.14, 11 Uhr, 5€
Mit seinem gewohnt char-
manten Streifzug durch die 
Musikgeschichte widmet sich 
Dr. h.c. Hans Hachmann dem 
diesjährigen Wettbewerbsin-
strument: Die Flöte.
Dr. h c Hans C. Hachmann, ge-
boren 1945 in Hamburg, stu-
dierte von 1966 bis 1970 an der 
Musikhochschule Freiburg 
Schulmusik (Hauptfach Brat-
sche) und legte außerdem 1972 
an der Universität Freiburg 
das Staatsexamen in Musikwissenschaft ab. Nach weiteren Studi-
en der Musik-, Zeitungs- und Theaterwissenschaften in München 
sowie Tätigkeiten im damaligen SWF-Landesstudio Freiburg und 
im SDR-Studio Heidelberg kam er 1980 als Leitender Musikredak-
teur zum SWR nach Karlsruhe. Von dort aus betreute er neben zahl-
reichen Musiksendungen für SWR2 (z.B. Musikstunde) auch viele 
SWR2-Veranstaltungen, u.a. Schlosskonzerte in Bruchsal und Ett-
lingen. Hinzu kamen Lehraufträge an der Universität Heidelberg, 
den Musikhochschulen Mannheim und Karlsruhe sowie diver-
se Vortragsreihen und Konzerteinführungen. Hans Hachmann ist 
auch selbst musikalisch aktiv: als Mitglied des 1983 gegründeten 
Musikkabaretts „BosArt Trio“ und als Geiger bei der seit 1976 beste-
henden Folklore-Musikgruppe „Rädelchen“. Im Januar 2004 wur-
de Hans Hachmann zum Ehrendoktor der Hochschule für Musik 
in Karlsruhe ernannt. Im Januar 2008 übernahm er den Posten des 
Ersten Vorsitzenden der Musik- und Kunstfreunde Heidelberg e.V.

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Weingartener Musiktage Junger Künstler
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Walk‘sches Haus Weingarten
Konzert der Preisträger des ARD-Wettbewerb 2014
Sa, 18.10.14, 20 Uhr
Violoncello, Klavier, Schlagzeug und Bläserquintett – dieses sind 
die Kategorien 2014, in denen sich wieder zahlreiche junge Musi-
ker aus aller Welt vom 1.-19. September in München messen.
Im Jahre 1952 fand er zum ersten Mal statt: der Internationale Mu-
sikwettbewerb der ARD, mittlerweile weltweit einer der renom-
miertesten und größten Wettbewerbe seiner Art. Er wurde von den 
Rundfunkanstalten der Bundesrepublik Deutschland gegründet, 
steht unter der Obhut des Bayerischen Rundfunks in München 
und findet immer im September statt. In jedem Jahr melden sich 
durchschnittlich ca. 400 junge Musiker zum Wettbewerb. Davon 
treten nach einer Vorrunde etwa 200 Kandidaten aus 35 bis 40 Län-
dern an. http://www.br.de/radio/br-klassik/ard-musikwettbewerb/
index.html
Lassen sie sich überraschen, welche Künstler wir für unser Festival 
in Weingarten werden gewinnen können!
Beachten sie auch das Sonder-Arrangement „Genuss-Wochenende“ 
im Rahmen dieses Konzertes!
http://musiktage.weingarten-baden.de/aktuelles.html#genuss_
wochenende_2014

Kinderkonzert
Babar, der kleine Elefant - 
„Von kleinen Elefanten und großen Nasenbohrern „
Sonja Herrling, Bettina Mues, Christiane Dickel
So, 19.10.14, 15 Uhr
Goldener Löwe Weingarten
5€
Francis Poulenc wuchs in einer Welt voller Musik auf. Auch die Welt 
der Kinder war voller Musik. Später hat er selbst eine anrührende 
Kindergeschichte in Musik gesetzt: “L’Histoire de Babar, le petit 
éléphant”. Bettina Mues und Sonja Herrling machen daraus ein 
zauberhaftes Schatten-Musik- Spiel. Außerdem stehen die Quatre 
chansons pour enfants (1934) auf dem Programm. Vier lustige Ge-
schichten mit amüsanten Figuren: „La tragique histoire du petit 
René“, „Nous voulons une petite soeur”, “Le petit garçon trop bien 
portant” und “Monsieur Sans-Souci“.Kommt, seht und lasst Euch 
verzaubern!
Die aus Karlsruhe stam-
mende Mezzosopranistin 
Sonja Herrling studier-
te Gesang und Gesangs-
pädagogik in Freiburg im 
Breisgau. Neben ihrer Tä-
tigkeit als Sängerin und 
Gesangspädagogin stu-
diert sie Musikvermittlung 
an der Hochschule für Mu-
sik Detmold. Seit Mai 2014 
arbeitet sie als Musikver-
mittlerin im Bereich Kin-
der- und Jugendarbeit für 
die internationalen Hän-
delfestspiele Göttingen. 
Mit ihrem Duo kreaTo-
nal entwickelt Sonja Herr-
ling neue Konzertforma-
te für alle Altersgruppen. Engagements führten das Duo bereits an 
das Landestheater Detmold, die OWL-Biennale und die Festspiele 
Mecklenburg Vorpommern.
Bettina Mues wurde in Karlsruhe geboren, studierte Schulmusik 
für die Primar und Sekundarstufe I an der Pädagogischen Hoch-
schule Karlsruhe, Romanistik an den Universitäten Angers und 
Strasbourg und ist Absolventin des Masterstudiengangs Musikver-
mittlung an der Hochschule für Musik Detmold. Als Musikvermitt-
lerin war sie u.a. beim Bachfest 2013 und bei den 21. Europäischen 
Kulturtagen 2012 tätig. Neben ihrer Unterrichtstätigkeit ist sie au-
ßerdem Sängerin im Ensemble Vocal Plurielles in Straßburg und 

Mitglied des Figuren-Musik-Theaters Dreipunktbühne aus Karls-
ruhe. Christiane Dickel studierte Klavier an der Musikhochschu-
le Münster. Sie ergänzte ihre Ausbildung mit einem Aufbaustudi-
um in Liedgestaltung bei Prof. Hartmut Höll an den Musikhoch-
schulen in Köln und Karlsruhe. Liedprogramme mit thematischem 
Bezug und Kammermusik in verschiedensten Besetzungen bilden 
einen Schwerpunkt in ihrer Arbeit. Heute lebt und arbeitet sie in 
Karlsruhe.

Goldener Löwe Weingarten
Bundespreisträger „Jugend Musiziert“ 2014 aus Baden-
Württemberg
Mi, 22.10.14, 20 Uhr
15€ / erm. 10€
An 25 Orten in Braunschweig und Wolfenbüttel präsentierten sich 
die Nachwuchsmusikerinnen und - musiker mit ihren Wettbe-
werbsprogrammen den Jurygrem ien. Die Jugendlichen waren als 
1. Preisträger aus 16 innerdeutschen Landeswettbewerben und drei 
Landeswettbewerben der Deutschen Schulen im Ausland hervor
gegangen.
„Jugend musiziert“ 2014 war ausgeschrieben für die Solo-Kategori-
en: Klavier, Harfe, Gesang, Drum- Set (Pop) und Gitarre (Pop). Und
die Ensemble-Kategorien lauteten: „Bläser-Ensemble“, „Streicher-
Ensemble“, Akkordeon-Kammermusik“ und „Neue Musik“. 1.300
Wertungsspiele fanden im Laufe der acht Wettbewerbstage vor 20
Jurygremien statt.
Und auch in diesem Jahr gingen nach Baden-Württemberg wieder
die meisten Bundespreise! Freuen Sie sich auf großartige „kleine“
Stars!
Besetzung:
Till Hoffmann, Klavier
Rebecca Falk, Violoncello / Benedikt Jeschke, Klavier
Trio Arundo: Simon Doll, Oboe / Tobias Späth, Klarinette / Jan-Ni-
klas Doll, Fagott Majol Trompetenquartett: Annika Muras / Jón
Vielhaber / Lucas Kassner / Manuel Schlierf

Turmzimmer, Rathaus Weingarten
Sparda Classic-Award 2014 Flöte
22.-24.10.14, 10-18 Uhr
Mit der Ausrichtung dieses Wettbewerbes folgen die Stiftung Kunst 
und Kultur der Sparda-Bank Baden-Württemberg und die Wein-
gartner Musiktage Junger Künstler auch 2014 ihrem gemeinsa-
men Konzept: Sie fördern in Baden-Württemberg, Elsass und Nord-
schweiz begabte Musikstudierende, deren Instrument bei Wettbe-
werben im Allgemeinen weniger berücksichtigt wird.
Nachdem die letzten Wettbewerbe der Stiftung Kunst und Kultur 
der Sparda-Bank Baden- Württemberg den Instrumenten Horn 
(2006), Kontrabass (2007), Posaune (2008), Bratsche (2009), Oboe 
(2010), Harfe (2011), Gitarre (2012), Klarinette (2013) gewidmet wa-
ren, steht dieses Jahr nun die FLÖTE im Mittelpunkt.
Teilnahmeberechtigt sind Studierende aller Musikhochschulen in 
Baden-Württemberg, Elsass und Nordschweiz im Studienfach FLÖ-
TE, die mindestens 18 Jahre alt sind und zum Zeitpunkt ihrer An-
meldung über eine gültige Studienzulassung verfügen.
Als Fachjury konnten wir gewinnen:
Dr. h.c. Hans Hachmann, Vorsitz ……Ehemaliger Leiter der SWR2 
Musikredaktion Karlsruhe
Daniela Koch..................Soloflötistin der Bamberger Symphoniker
Vladislav Brunner.................................Flötensolist und Dirigent, 
langjähriger Soloflötist des Radio- Sinfonieorchesters des HR
Michael Faust.. .........Soloflötist beim WDR Sinfonieorchester Köln

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar “Zwergenbande“ (3. Bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (6. und 7. Klasse):2-wöchentlich 

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen
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anderer Keller anderer Keller

donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 09.10.2014 und 23.10.2014
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 19 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr

Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule: 
Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.
„Pray-Time“
Am Montag, den 13.10.2014 um 19.30 Uhr findet unsere nächste 
„Pray-time“ im a-Keller statt. Herzliche Einladung an alle CVJMer 
zum gemeinsamen Austausch und zum Gebet für unsere Gruppen 
und Kreise.

Vier Hörner und ein Kessel Buntes
Eine Zeitreise in die gute alte Fernsehwelt mit Gentle Horns
Mit diesem humorvollen, ungewöhnlichen Programm startet der 
andere Keller in Weingarten wieder nach der langen Sommerpau-
se in die Herbst-Wintersaison: 4 Saxophonisten und ein Schlagzeu-
ger präsentieren bekannte Fernsehmelodien in witzigen Arran-
gements, garniert mit einem komödiantischen Rückblick auf die 
gute alte Fernsehwelt .
Die ungewöhnliche Besetzung mit 4 Saxophonisten und einem 
Schlagzeuger ermöglicht den Musikern, sich aus dem eng gesteck-
ten Rahmen eines Saxophon-Quartetts zu befreien und einen neu-
en Klangkörper zu formen.
Nicht nur Saxophon Liebhaber kommen auf ihre Kosten, wenn 
Klaus Buchner, Bariton- und Sopransaxophon , war schon zwei Mal 
mit „double Tonic“ im a-Keller, Gerd Pfeufer, Alt- und Sopransaxo-
phon, Florian Wolpert , Altsaxophon und Querflöte
Alexander Krop, Tenorsaxophon
und Andreas Nolte am Schlagzeug mit ungewöhnlichen Arrange-
ments aufhorchen lassen.

Herzliche Einladung:
am Samstag, 11. Oktober 2014, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt: 14,- €/10,- €
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis späte-
stens 19.30 Uhr.
Vorbestellung bei A.Stöckle,
Tel. 07244/706146, eMail: mail-an-akeller@gmx.de

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

Am Montag den 13. Oktober findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Klaus Breitinger, Christian Gerber und Nico-
le Russel übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema „Brand 
Löscheinsatz“‘.

Vortrag über Durchblutungsstörungen
Am Montag, den 3. November spricht Frau Dr. Christina Tremmel-
Lehnert, Chefärztin der Klinik für Gefäßchirurgie am Helios Kli-
nikum Pforzheim, über das Thema „Durchblutungsstörungen der 
Beine und mögliche Operationen“. Das Deutsche Rote Kreuz, der 
DHB-Netzwerk Haushalt und die Rheumaliga laden zu diesem si-
cherlich interessanten Vortrag herzlich ein. Beginn ist um 19 Uhr 
im evangelischen Gemeindesaal.
Der Eintritt ist frei. Nach dem Vortrag besteht die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen.

Noch drei Abende „ICH GLAUB‘S“!
Noch bis Samstag, den 11. Oktober läuft unsere Jugendwoche ICH 
GLAUB‘S. Jeweils ab 19.30 Uhr gibt es für Jugendliche ab 13 Jahren 
ein cooles Programm mit einer bunten Mischung aus Music, Mes-
sage, Action, Theater, Tanz; jeder Abend hat sein eigenes Motto:
09.10.: Project X
10.10.: Ein Hoch auf‘s Leben!?
11.10.: #allin #ornothing
Weitere Infos auf ec-weingarten.de oder 
facebook.com/ECWeingarten
Schaut vorbei, wir freuen uns auf Euch!
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Freitag
05.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei Terners, Uhlandstraße 17
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

„200 Jahre Adolf Kolping - 
Eine Geschichte mit Zukunft“
Am Donnerstag,  dem 09. Oktober, 

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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referiert unser Diözesanpräses 
Wolf-Dieter Geißler über den Gesel-
lenvater Adolph Kolping. Der Vortrag 
beginnt um 19.30 im kath. Gemein-
dezentrum.
Der Eintritt ist frei

10. Oktober 2014
Unser Stammtisch kann leider nicht
im Löwen stattfinden. Dennoch wol-
len wir uns ab 20.00 Uhr zu einem
gemeinsamen Abend in der Besen-
scheuer unseres Kolpingmitgliedes
Thomas Schäfer treffen. Eingeladen
sind alle Mitglieder und Freunde, die
Lust auf einen gemütlichen, unterhaltsamen Abend haben.

20.November 2014
„Hohe Erwartungen und eine heftige Kontroverse - was hat
die jüngste römische Bischofssynode zu Ehe und Familie ge-
bracht?“
Ein Vortrag von Herrn Klaus Nientiedt, dem Chefredakteur des Kon-
radsblattes. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor.

Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder,
die gerne mit „kleinen Gepäck“ in der Gruppe wandern.
Das traditionelle
Wandern mit dem Gotteslob
findet dieses Jahr am
Freitag, den 10.Oktober 2014 statt.
Wir treffen und um 14.30 Uhr am Weingartner Kirchplatz und 
fahren
zunächst nach Jöhlingen, St. Martin.
Mit Jöhlinger und Wössinger Gleichgesinnten machen wir uns von 
dort um 15.00 Uhr auf gut begehbaren Wegen mit Kreuzweg-Sta-
tionen auf zur Marienkappelle. Nach dem seelischen Abschluß in 
der St.-Martins-Kirche rundet der leibliche Abschluss im „Lamm“ 
diese Wanderung ab.
Die KFD würde sich freuen, wenn viele Frauen und Männer aus bei-
den Gemeinden teilnähmen.
Ihre katholische Frauengemeinschaft Weingarten

Vortrag über
„Homöopathische Konstitutionsmittel“
Was verbirgt sich eigentlich hinter dem Begriff Konstitutionsmit-
tel und wie finde ich die richtigen Hinweise?
Was sind pathologische Symptome und was gehört einfach zum 
Wesen als positive Fähigkeiten, die in der homöopathischen Praxis 
oft zu wenig beachtet werden? Schließlich haben alle Ausgangs-
stoffe unserer Heilmittel in der Natur ihre Funktion.Bleibt das 
Konstitutionsmittel immer gleich oder gibt es Wechsel?
Als Beispiele seien Calcium carbonicum, Calcium phosphoricum, 
Phosphor, Silicea, Natrium muriaticum und Sepia erwähnt.
Herr Uwe Alt aus Pforzheim wird ihnen in diesem Vortrag aufzei-
gen, wie Sie Ihren persönlichen genetischen Schwächen durch ho-
möopathische Konstitutionsmittel wirksam begegnen können.
Der Vortrag in Kooperation mit dem Homöopathischen Verein 
Weingarten findet statt am Montag, 13. Oktober 2014, 
um 19.30 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, 
Marktplatz 12
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO.

Senioren erobern das Internet
Die älteren Internetnutzer sind im Kommen, mittlerweile ver-
zeichnet die Gruppe der über 60-Jährigen den größten Zuwachs, 
die Hälfte von ihnen ist bereits online. Gerade angesichts des de-
mografischen Wandels wird ein kompetenter Umgang mit dem 
Netz für eine aktive gesellschaftliche Teilhabe der älteren Gene-
ration immer wichtiger. Die AWO Elternschule Weingarten bietet 
dazu in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat ab Dienstag, 21. Ok-
tober, 9.30 bis 11 Uhr, den Kurs „Senioren erobern das Internet“ 
an. Möchten Sie nicht auch ab und zu mit Ihren Kindern oder En-
keln über Skype telefonieren, per E-Mail mal rasch die neuesten 
Informationen mit Ihnen austauschen? Einkaufstipps einholen, 
alte Schulkameraden finden, Fotos versenden? Sie waren noch nie 
im Internet? Sie haben kaum oder evtl. keine Erfahrung mit einem 
Computer?
Dann möchten wir Ihnen Gelegenheit geben, ganz ohne Vorerfah-
rung einmal auszuprobieren, was das Internet für die ältere Gene-
ration an positiven Möglichkeiten anbietet. Im AWO Haus in der 
Dörnigstraße 9 können Sie ganz zwanglos und ungestört Fragen 
stellen und sich gegenseitig austauschen. Es wird mit Sicherheit 
kein Kurs mit einem festen Programm geben. Es ist nicht erforder-
lich, einen eigenen Computer mitzubringen. Der Kurs findet zwei-
mal im Monat statt.
Anmeldungen beim Vorsitzenden des Ortsseniorenrats Willi Rei-
chert (07244/1351), bei der Vorsitzenden des AWO Ortsvereins Wein-
garten Erika Hornfeck (07244/8657, awo-weingarten-baden@t-onli-
ne.de), online unter www.awo-kurse-elternschule.de 
oder telefonisch bei Ute Wolf-Mazl (07251/7130462).

Vortrag über „Homöopathische Konstitutionsmittel“
Was verbirgt sich eigentlich hinter dem Begriff Konstitutionsmit-
tel und wie finde ich die richtigen Hinweise?
Was sind pathologische Symptome und was gehört einfach zum 
Wesen als positive Fähigkeiten, die in der homöopathischen Praxis 
oft zu wenig beachtet werden? Schließlich haben alle Ausgangs-
stoffe unserer Heilmittel in der Natur ihre Funktion.Bleibt das 
Konstitutionsmittel immer gleich oder gibt es Wechsel?

KFD Deutschland

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten
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Als Beispiele seien Calcium carbonicum, Calcium phosphoricum, 
Phosphor, Silicea, Natrium muriaticum und Sepia erwähnt.
Herr Uwe Alt aus Pforzheim wird ihnen in diesem Vortrag aufzei-
gen, wie Sie Ihren persönlichen genetischen Schwächen durch ho-
möopathische Konstitutionsmittel wirksam begegnen können.
Der Vortrag in Kooperation mit dem Deutschen Hausfrauenbund 
findet statt am Montag, 13. Oktober 2014, um 19.30 Uhr, 
im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, Marktplatz 12
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO.

Stadtbahnwanderung am kommenden Sonntag ins Oostal
Statt des geplanten Kreuzfelsen-Rundwegs werden wir am Sonntag, 
den 12.10.14, den Oostal-Rundweg mit einer kleinen Erweiterung er-
wandern.
Wir treffen uns um 9:30 Uhr am Bahnhof Weingarten West, wo wir 
um 9:36 Uhr mit der S31 per Gruppenkarte zum Hbf. in Karlsruhe fah-
ren. Um 10:09 Uhr geht es auf Gleis 7 mit dem RE nach Baden-Baden, 
von wo wir mit dem Stadtbus Linie 201 zur Endhaltestelle Oberbeuern 
fahren. An der Forellenzucht vorbei gelangen wir in das schöne Oo-
stal. Immer leicht ansteigend erreichen wir nach ca. 5 km den Wende-
punkt des Rundwegs. Hier verlassen wir den Rundweg und gelangen 
nach ca. 1,2 km zum Scherrhof, wo unsere Mittagspause geplant ist (ca. 
13:00 Uhr). Gegen 15:00 Uhr starten wir zum Rückweg, der uns auf der 
Talseite der Oos zurück nach Oberbeuern führt. Sonntags fahren alle 
20 Minuten Busse zum Bahnhof, sodass wir gegen 19:00 Uhr wieder in 
Weingarten sein werden.
Gesamtwegstrecke : ca. 12 km.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführer: Wolfgang Schneider, Tel. (07244-) 1263.

Seniorenwanderung im Oktober
Unsere beliebte Seniorenwanderung geht am 14.10.2014 in den schö-
nen Schwarzwald :
Treffpunkt: 9:30 Uhr am Bahnhof Weingarten-West.
Abfahrt: 9:36 Uhr mit der Gruppenkarte nach Karlsruhe, weiter um 
9:57 Uhr am Bahnhofvorplatz bis Marxzell. Von hier wandern wir ca. 1 
1/2 Stunden auf dem Graf-Rhena-Weg bis Frauenalb, wo wir im Landg-
asthof „König von Preussen“ zum Mittagessen einkehren werden.
Gäste sind herzlich eingeladen.
Wanderführer: Konrad Warga, Tel. (07244-) 1207.

Gesucht werden: Wanderungen für das Jahr 2015
Wer einen Vorschlag hat, bitte bei einem Vorstandsmitglied 
abgeben – DANKE !!

Die ArbeitsGemeinschaft Natur- und UmweltSchutz-Jugend bie-
tet Gruppen und Projekte für Kinder an, in denen sie die Natur er-
fahren und schätzen lernen und an den Natur- und Umweltschutz 
herangeführt.
Das nächste Treffen der Wurzelkinder (von 5-7 Jahren) gemeinsam 
mit den Wurzelgnomen (ab 2,5 Jahren) ist am Samstag, 18. Okto-
ber im Wald. Der Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Parkplatz Bagger-
see. Bitte Wachsmalstifte und Kinderschere mitbringen, auch ein 
Laubrechen darf gerne mitgebracht werden.
An unserem Montagstreff am 03. November im AWO-Vereins-
heim werden wir für den Weihnachtsmarktlehmen. Wir freuen 
uns über viele helfende Hände. Wer noch leere Döschen hat, bit-
te mirbringen.
Infos zur Mitgliedschaft, unseren Projekten, den Waldgruppen und 
aktuellen Terminen unter
http://agnus-weingarten.de

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer
und Bibliothek
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.
Sonderführungen für Gruppen sind auf Anfrage auch außerhalb
der üblichen Öffnungszeiten möglich.

Arbeitseinsatz Oktober
Nachdem am letzten Arbeitseinsatz schon mehr Mitglieder teil-
nahmen, hoffen wir auch für den kommenden Samstag den 
11.10.2014 auf eine rege Teilnahme. Wie immer treffen wir uns am 
Vereinsheim und werden uns von 9 Uhr bis gegen 12 Uhr der Pfle-
ge des Kleingartengeländes widmen. Neben Hecken- und Rasen-
schnitt, müssen wie immer die Unkräuter auf den Wegen, dem 
Parkplatz und in den Gräben entfernt werden.

Ausflug
Unser Halbtagesausflug führte uns dieses Jahr in den Besen
nach Kraichtal-Neuenbürg ins „Guggugsnescht“.
Dort wurden wir von den Wirtsleuten Bettina und Fritz Zorn mit 
einem rustikalen Buffet erwartet.
Nach der Stärkung hatten wir die Möglichkeit einen kleinen Ver-
dauungsspaziergang zu machen, bevor es zu Kaffee und Kuchen 
ging. Danach gestalteten die Wirtsleute ein musikalisches Pro-
gramm zum Lachen, Mitsingen und Schunkeln. Die Stimmung 
war bestens. Plötzlich erklangen Dudelsackklänge. Man fühlte sich 
nach Schottland versetzt als plötzlich Fritz mit Dudelsack und in 
Schottentracht auftrat. Das war eine Überraschung.
Leider war es dann schon wieder Zeit in den Bus einzusteigen und 
nach Hause zu fahren. Es war einfach ein schöner, lustiger und un-
terhaltsamer Nachmittag.

Erntedankfest
Am 14.05.2014 feiern wir unser Erntedankfest
um 15.30 Uhrin der Mineralix-Arena.
Auch Gäste sind herzlich willkommen!

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Kleingartenverein

Landfrauenverein
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 Die Seite der Volkshochschule 

Vorträge / Tagesveranstaltungen   Termine    _ 
SEGWAY Weinberg-Tour (ab 16 Jahren) 
Erleben Sie bei dieser "Tour Natur" selbst, welche Freude 
SEGWAY fahren bereitet. Nach einer Einführung in die 
Technik, sowie einem kurzen Fahr- und Sicherheitstraining 
fahren Sie durch die schöne Landschaft von Weingarten. In 
den Weinbergen erwarten Sie einige jahrhundertalte 
Weinreben, sowie der Steinbruch, von wo aus Sie einen tollen 
Blick auf Weingarten und die schöne Landschaft haben. Zeit 
für Erinnerungsfotos finden Sie bei einer kleinen Pause 
zwischendurch. Anmeldung erforderlich unter: 07244 / 737118. 
Samstag, 11.10.2014, 12:00 Uhr, 56 Euro. 

Weinprobe in der Winzergenossenschaft Weingarten 
in Kooperation mit der Winzergenossenschaft Weingarten 

Die etwa dreistündige Weinprobe stellt die 
Weine der Winzergenossenschaft Weingarten 
vor. Neben der Weinverkostung, die im 
Vordergrund steht, wird Wissenswertes über 
die Rebsorten, die Weinbereitung und die 
Weingartener Gegend vermittelt. Sie erfahren 

auch wie man Weine richtig genießt und was man zu welchem 
Wein essen kann. Zur Weinprobe kann ein Vesperteller (zzgl. 
6,50 EUR) dazu gebucht werden.     Anmeldung erforderlich! 
Samstag, 15.11.2014, 19:00 Uhr, 24 Euro. 

Irland, Vortrag über die grüne Insel        Markus Dehm 
"... auf dieser Insel also wohnt das einzige Volk Europas, das 
nie Eroberungszüge unternahm, wohl selbst einige Male 
erobert wurde, von Dänen, Normannen, Engländern - nur 
Priester schickte es, Mönche, Missionare, die - auf dem 
seltsamen Umweg über Irland - den Geist thebaischer Askese 
nach Europa brachten; vor mehr als tausend Jahren lag hier, 
soweit außerhalb der Mitte, als Exzentrikum, tief in den Atlantik 
hineingerutscht, Europas glühendes Herz ..." 
Diese Sätze schrieb der Literaturnobelpreisträger Heinrich Böll 
in sein 1957 veröffentlichtes "Irisches Tagebuch". Die Worte, 
die Böll hier für seine "Wahlheimat" Irland findet, sind weit weg 
von zahlreichen Beschreibungen, die sonst über die "Grüne 
Insel" zu lesen sind, denn meist geht es darin lediglich um 
übermäßigen Guinnesskonsum und lautstark zum besten 
gegebene "Rauf- und Sauflieder". Irland indessen hat viel mehr 
zu bieten, als diese Klischees es vermuten lassen: den 
atemberaubend schönen "Wild Atlantic Way" beispielsweise, 
mit seinen über 2.600 km die längste ausgewiesene 
Küstenstraße der Welt. 
Große Schriftsteller hat diese Insel hervorgebracht, auf deren 
Spuren es sich ebenso zu wandeln lohnt, wie auf denen der 
irischen Geschichte, die, gerade im zusammenwachsenden 
Europa, noch immer ein ganz besonderes Phänomen darstellt.  
Den Gruselroman "Dracula" kennen Millionen Menschen; wem 
aber ist bekannt, dass der Autor, Bram Stoker, Ire war und es 
in Dublin noch heute eine Kirche mit "makabrem Untergrund" 
gibt, die Stoker als Inspiration für sein Werk gedient haben 
soll? 
Davon und von noch viel mehr möchte Ihnen der Journalist, 
Buchautor und Irlandkenner Markus Dehm an diesem 
Vortragsabend erzählen. Als Spezialist in Sachen irische Musik 
spart er natürlich auch diesen wichtigen Teil der irischen Kultur 
bei seinem Vortrag nicht aus. Literarische Texte und eine 
Diashow, die Lust auf diese schöne Insel machen, werden den 
Abend abrunden.  
Markus Dehm führt auch "Irland-Spezialreisen" für das 
Europäische Bildungs- und Begegnungszentrum (EBZ) durch, 
die er an diesem Abend ebenfalls vorstellen wird. 
Freitag, 21.11.2014. 19:30 Uhr, Turmbergschule, Aula, 8 Euro 

Gesundheits- bzw. Sportkurse     Termine    _ 
Zumba® Fr, 10.10.2014, 19:45 Uhr 
Qigong Di, 14.10.2014, 19:00 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

    VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Vorträge / Tagesveranstaltungen   Termine    _ 
Zinsgünstige Darlehen für Bau und Modernisierung 

Mi, 15.10.2014 19:00 Uhr 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und
Patientenverfügung Mi, 15.10.2014 19:00 Uhr 
Elternunterhalt - müssen Kinder für Ihre Eltern zahlen? 

Mi, 05.11.2014 19:00 Uhr 
Erben und Vererben, Testament und Erbvertrag 

Mi, 03.12.2014 19:00 Uhr 

Nähen macht Spaß 
Anfänger/innen und Fortgeschrittene, 
Sabine Grötzbach 
www.sgroetzbach.de 
In diesem Kurs lernen Sie, wie man 
Schönes ganz einfach selber nähen 
kann. Anhand kleinerer Projekte lernen 

Sie den Umgang mit der Nähmaschine und schon in kurzer 
Zeit werden Sie einige selbstgenähte Lieblingssachen in Ihren 
Händen halten. Wir nähen tolle Stiftemäppchen, Rolletuis, 
Kosmetiktäschchen, Kissen und Umhängetaschen. Durch das 
Verzieren mit Bändern, Knöpfen und Applikationen kann jeder 
seinen Nähsachen eine individuelle Note geben. 
Verlegt auf Dienstag, 21.10.2014, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 
6 Termine, 69,60 Euro bei 5 bis 6 Teilnehmern. 
Turmbergschule, BK-Raum 1.9, EG Grundschulgebäude. 

Crazy Wool Technic      Susanne Maurer 
Wolle ist nicht nur zum Stricken da! Die Technik "Crazy Wool" 
geht nicht nur schnell, sondern bietet auch die Möglichkeit zu 
grenzenloser Kreativität. Mit der Nähmaschine werden in 
Sandwichtechnik Wolle, Effektgarne, Häkeldeckchen, Spitzen, 
Bordüren, Stoffstücke und Streifen (nahezu alles kann 
verarbeitet werden) zwischen zwei Lagen Soluvlies genäht. 
Dieses kaltwasserlösliche Gewebe wird anschließend 
rückstandsfrei ausgewaschen und zurück bleibt ein netzartiges 
Werkstück aus dem Stulpen, Taschen, Kragen oder Schals 
werden können. Je nach Fingerfertigkeit können 1-3 Teile 
hergestellt werden. Grundkenntnisse im Nähen mit der 
Maschine und von Hand sind erforderlich! Fragen zum Kurs: 
Fr. Maurer 0 72 44 / 60 90 20. 
Donnerstag, 06.11.2014, 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr, 
3 Termine, Ab 7 Teilnehmer 39,60 Euro. 
Turmbergschule, BK-Raum 1.9, EG Grundschulgebäude. 

Qigong  Manuela Erbrecht 
Gesund, stark und ausgeglichen. Mit Qigong begeben Sie sich 
auf den Weg zu einem der großen Teilgebiete der 
Traditionellen Chinesischen Medizin neben Akupunktur, 
Pflanzenheilkunde und Ernährungslehre. Der langsame und 
harmonische Fluss Ihrer Bewegungen wirkt positiv auf Körper, 
Geist und Seele. Qigong trägt nachhaltig zur Gesunderhaltung, 
Kräftigung, Stabilisierung und inneren Harmonisierung Ihres 
Körpers bei. Meditative Aspekte beruhigen und lösen 
Anspannungen. 
Dienstag, 14.10.2014, 19:00 Uhr, 8 Termine, ab 76,80 Euro 
Praxis für Physiotherapie Anke Albers-Schulz, Goethestr. 51. 

Das Programmheft mit den Kursen vom Herbst 2014 
erhalten Sie im Rathaus, in den Banken, in den Apotheken 
und im Einzelhandel. 

Sprachkurse    Termine    _ 
Spanisch Anfänger mit ger. Vork. Do, 09.10.2014, 19:00 Uhr 
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Auf den Spuren der Piemonteser Haselnuss
Pünktlich zum fünfzigsten Geburtstag der beliebten Nutellacreme 
führte der Obst- und Rebbauverein Weingarten am vergangenen 
verlängerten Wochenende eine Lehrfahrt an den Entstehungsort 
und in das benachbarte Anbaugebiet der Piemonteser Haselnuss 
als wichtigster Zutat des süssen Brotaufstrichs durch.
Ein voll besetzter Reisebus brachte die Reisegruppe in die Stadt 
Alba, die nicht nur für ihren jährlichen Trüffelmarkt, sondern auch 
als Hauptsitz der Herstellerfirma Ferrero einen globalen Bekannt-
heitsgrad erreicht hat. Nach einer Stadtbesichtigung und einem 
Rundgang über den dort seit über tausend Jahren stattfindenden 
Samstagsmarkt mit seinen regionalen kulinarischen Spezialitäten 
trafen sich die Fahrtteilnehmer in dem Dörflein Diano d´Alba mit 
dem Haselnussproduzenten Mario Proglio, der zusammen mit sei-
ner Familie eine sechs Hektar umfassende Plantage bewirtschaf-
tet und der der aufmerksamen Gruppe viel Interessantes über die 
Kultur der seit über zehntausend Jahren dort heimischen Pflanze 
zu berichten wusste.

Nach der Anpflanzung einer Haselnusskultur ist erst einmal Ge-
duld angesagt. Acht Jahre dauert es, bis die Sträucher ihren er-
sten nennenswerten Ertrag liefern, doch der Anbau lohnt sich. 
Er ist auch in den steilen und hügeligen Lagen der Ausläufer des 
Appenins möglich, und er erfordert einen relativ geringen Ar-
beits- und Maschineneinsatz, so dass eine mit den heutigen tech-
nischen Möglichkeiten ausgerüstete Person bis zu vierzig Hektar 
bewirtschaften kann. Drei Spritzungen mit Schwefel im Frühjahr 
genügen, um Krankheiten vorzubeugen und den Haselnussbohrer 
als wichtigstes Schadinsekt in Schach zu halten. Haben die Sträu-
cher eine gewisse Wuchshöhe erreicht reduziert sich auch die Bo-
denbearbeitung auf ein Minimum, da der Schatten der imposanten 
Sträucher das Wachstum von Gras und Unkräutern unterdrückt. 
Vor der Mitte August beginnenden Ernte wird gemäht und die am 
Boden liegenden tauben Nüsse werden abgesaugt. Die danach suk-
zessive fallenden reifen Früchte werden in zwei Durchgängen mit 
einem Sauger geerntet, in allzu steilen Lagen helfen Laubgebläse 
als Rückentragegerät bei dieser Erntearbeit. In einer sich an die Be-

sichtigung der Haselnusskultur anschließenden Verkostung durf-
ten sich die Fahrtteilnehmer von der geschmacklichen Qualität 
der Sorte „Tonda Gentile delle Langhe“ mehr als überzeugen. Ist 
die Frucht erst einmal geschält und knapp drei Stunden lang bei 
neunzig Grad in einem speziellen Umluftofen geröstet entfaltet 
sie einem kaum zu beschreibenden Wohlgeschmack. Proglio und 
seine Familie verstehen es, dieses besondere Aroma in ihren Pro-
dukten wie Nusscreme, Gebäck, Torrone oder sogar Nudelspeziali-
täten noch zu steigern, und sicher werden die in seinem kleinen 
Hofladen erworbenen gerösteten Haselnüsse schon bald Eingang 
in hierzulande hergestelltes Gebäck finden.
Auch das weitere Rahmenprogramm der Lehrfahrt fand guten An-
klang. Gutes Essen, Weinproben, sonniges Herbstwetter und die 
Unterbringung in einem am Lago di Viverone gelegenen kom-
fortablen Hotel sorgten allseits für Wohlbefinden und Urlaubsat-
mosphäre, so dass die Ausflugsteilnehmer am Sonntagabend ent-
spannt, mit Koffern voller kulinarischer Köstlichkeiten und einer 
Fülle an Eindrücken nach Weingarten zurückkehrten. Der Obst- 
und Rebbauverein plant, auch in Zukunft und in loser Folge Aus-
flugsfahrten zu organisieren, in deren Mittelpunkt die Landwirt-
schaft, der Gartenbau und die Freude der Menschen an der Pflege 
ihres regionalen Erbes stehen sollen. 
M.G.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tu-
morerkrankte), setzt sich seit 1995 aktiv 
für Menschen, die an Leukämie oder ei-
ner Tumorerkrankung leiden, ein. Bis heu-
te konnten wir über 90.000 neue Stamm-
zellspender gewinnen und seit 2001 mehr 
als 550 Stammzelltransplantationen er-
möglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner 
des Städtischen Klinikums Karlsruhe so-
wie des UniversitätsKlinikums Heidel-
berg. Wir haben es uns zur Aufgabe ge-
macht, regional bestehende onkologi-
sche Versorgungslücken zu schließen und 
durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs 
ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren 
enorm von den positiven Ef-
fekten die Sport, vor allem 
Ausdauersport im Freien, auf 
Körper und Seele hat. Las-
sen Sie sich diese Möglich-
keit, wirksam Einfluss auf Ih-
ren Heilungsprozess zu neh-
men, nicht entgehen. Wir 
bieten ganzjährig OnkoWal-
king-Kurse an bei denen Sie 
jederzeit einsteigen können. 
Mehr Informationen erhal-
ten Sie unter www.onkowal-
king.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Hei-
delberger Stammzellregister 
HSR suchen wir immer nach 
neuen freiwilligen Stamm-

Vereinsnachrichten

B.L.u.T. e. V.

Obst und Rebbauverein
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zellspendern. Sie können sich bei einer unserer Aktionen registrieren 
lassen, oder ein Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer un-
serer ständigen Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informa-
tionen zu aktuellen Terminen und zum Thema finden Sie auf unse-
rer Webseite 
www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Ring-
straße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 UhrTel. 07244/6083-0, E-
Mail: info@blutev.de , www.blutev.de

Mittwoch, 
15. Oktober 2014 
18.30 – 20.30 Uhr, 
Ringstraße 116, 
76356 Weingarten.

Bringen Sie bequeme Klei-
dung, Wollsocken und eine 
Yogamatte (Isomatte, Turn-
matte) mit. 
Bitte melden Sie sich bei 
Frau Koopmann Tel. 07244 / 
5060 an. Unkostenbeitrag: 
6,00 € pro Yoga Session. Sie 
können jederzeit zu unse-
rer bestehenden Gruppe da-
zustoßen!

Heilung auf dem geistigen Weg
Die Gesundheit von morgen.
Vortrag: Ist es möglich, dass Menschen selbst von Leiden frei wer-
den, die als unheilbar gelten? … dass langjährige organische, chro-
nische Krankheiten einfach verschwinden? … dass Ängste, Depres-
sionen, Allergien bis hin zu Alkohol- und Drogensucht plötzlich 
nicht mehr existent sind?
Die Worte Bruno Grönings (1906–1959) - eines einfachen, beschei-
denen Mannes aus dem Volk - lassen aufhorchen: „Es gibt kein un-
heilbar. Gott ist der größte Arzt.“ Seinerzeit wurde viel über Grö-
ning berichtet. In den Medien las man Schlagzeilen wie: „Mir bleibt 
der Verstand stehen, Bruno Gröning heilt Lahme, Blinde, Stumme 
…“. Gröning sprach von einer göttlichen Kraft, die der Mensch nur 
aufzunehmen braucht.
Erstmalig in Weingarten findet ein Vortrag zu diesem Thema 
statt. In diesem Vortrag werden die Gesetzmäßigkeiten der geisti-
gen Heilung vorgestellt. Vor allem wird die Aufnahme dieser be-
sonderen Heilkraft erläutert; so wie sie jeder Mensch selbst für 
sich und andere aufnehmen kann -, und wie es Bruno Gröning 
seinerzeit den Menschen vermittelt hat. Denn die Heilungen ge-
schehen weiter. Auch heute! In einer Medizinisch-Wissenschaft-
lichen-Fachgruppe werden solche Heilungen von Ärzten geprüft 
und schulmedizinisch dokumentiert.
Der Bruno Gröning Freundeskreis wurde mittlerweile durch 
zahlreiche Auszeichnungen geehrt, u. a. durch die Verleihung 
des Peace Pole durch die UNO im Mai 2012 in New York. Dieser 
Friedenspreis ist bisher nur wenigen Pionieren verliehen wor-
den
Der Eintritt zu diesem Vortrag ist frei. Eine Spende wird erbeten.
Referentin: Doris Schlemmer
Termin: Sa. 18.10.2014, 19.00 Uhr, Dauer ca. 1 1/2 Stunden.
Ort: SV-Germania, EG barrierefrei, Ringstr. 67, 76356 Weingarten,
Bus : Walzbachhalle

Vorankündigung:
Film: Ergänzend zu diesem Vortrag wird ein Do-
kumentarfilm der besonderen Art gezeigt:
Termin: So. 26.10. 2014, von 11 – ca. 17 Uhr. Film 
in 3 Teilen inkl. 2 Pausen.
Weingarten SV-Germania, 1. Stock (Lift), bar-
rierefrei, Ringst. 67, Bus Walzbachhalle
Veranstalter: Kreis für geistige Lebenshilfe e. V.
Kontakt: Frau L. Imhof, Tel. 07251-86737
Internet-Links:
www. brunogroening.org - Homepage Kreis für geist. Lebenshilfe e. V.
www.youtube.de - Suchen Sie nach ‚Peace Pole Bruno Gröning‘ 
(Friedenspreis-Verleihung) - Dauer 2,44 Minuten

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
Bastelangebot für Kinder (7-12 Jahre)
Sa. 11. Oktober, Herbstbastelangebot: Serviettentechnik und rund 
um den Kürbis
Sa. 22. November, Winterbastelangebot: Orientalische Windlichter
jeweils 15.-17.00 Uhr im Werkraum der Turmbergschule
Anmeldung erforderlich unter: Allerdings-Veranstaltungen@web.de
Freie Plätze bei den Waldläufern (für Kinder von 6-10)
Wir wollen gemeinsam spielerisch und mit allen Sinnen den Wald 
im Jahreskreislauf entdecken, Waldgeschichte(n) erleben und 
Waldwissen zu Tieren, Pflanzen, Wasser und Boden durch eigene 
Erfahrungen entwickeln. Das „Werkeln“ mit Naturmaterialien so-
wie die vielfältigen Bewegungsmöglichkeiten haben hier ebenso 
Platz wie unsere Waldspiele und Waldrituale.
Die Gruppe wird von Anja Glückstein (Erzieherin, Natur- und Wald-
pädagogin, Motopädin) geleitet, Infos unter:
www.erlebnis-natur-online.de.
Die Kurse finden einmal im Monat samstags von 9:30- 12:30 Uhr im 
Wald in der Nähe des Weingartener Baggersees statt. Termine: 18. 
10. 2014, 08. 11. 2014, 06. 12. 2014.
Anmeldung: Sylvia Schenk, Tel.: 07244/70 68 39

Unsere nächste 
Monatsversammlung 
findet am 10.10.02014 
im 19:00 Uhr 
in unserem neuen 
Vereinsraum 
statt.

Das Vogelpark Team

Frauen nach Krebs

Kreis für geistige Lebenshilfe e. V.
Ortsgruppe Weingarten

Vogelverein Waldbrücke
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ACHTUNG neue Trainingszeiten !!!
mittwochs ab 18 Uhr Unterordnung BH und IPO / VPG
ab 19:30 Uhr Schutzdienst IPO/VPG
samstags ab 15 Uhr Unterordnung und Schutzdienst IPO / VPG
bei Interesse bitte melden bei Alexandra Moritz unter 01633550739 
nach 18 Uhr. Unser Vereinsheim ist nur noch zu den Trainings-
zeiten geöffnet !!!

Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am Freitag, den 17. 
Oktober, statt. Ort und Zeitpunkt werden noch bekanntgegeben. 
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.
Bis zur Umstellung auf Winterzeit treffen wir uns wie gewohnt 
Samstags auf unserem Platz in der Breitwiese um
17.15 - 18.00 Welpenschule
18.00 - 19.00 Junghunde 
und Fortgeschrittene
Auf unserer Webseite www.
hundefreunde-weingarten.
de findet sich alles über un-
sere Philosophie und weite-
re Informationen sowie Fo-
tos vom Training. Wir freu-
en uns immer über inter-
essierte Besucher mit und 
(noch) ohne Vierbeiner!
Für Fragen steht Jürgen Stiller, 07257/931422, zur Verfügung.

„Stammtisch Jahrgang 1951/52“
Unser nächster Stammtisch findet am Freitag, den 24.10.2014, als 
Wanderung durch den Herbstwald nach Odenheim mit anschlie-
ßendem Besuch einer Besenwirtschaft statt. Treffpunkt ist 13.30 
Uhr am Bahnhof Weingarten (näheres siehe E-Mail von Gerhard). 
Bei Schlechtwetter fahren wir alle zusammen um 15.59 Uhr nach 
Odenheim.
Bitte meldet euch bis 21.10.2014 bei Gerhard an, so dass wir zwecks 
Platzreservierung und Fahrkartenkauf planen können. Teilt uns 
auch noch mit, ob ihr eine Fahrkarte benötigt oder nicht.

Jahrgang 1961/1962
Unser nächster Jahrgangsstammtisch findet am 17.10.2014 ab 18.00 
Uhr in der Gärtnerklause statt. Bitte gebt unter Tel.:07244/3517 oder 
unterweingarten6162@gmail.com Bescheid, damit wir den Tisch 
reservieren können

Spielergebnis vom 9. Spieltag
FV Alemannia Bruchhausen 1 – FVgg Weingarten 1 3:2
Spielevorschau auf den 10. Spieltag
Sonntag, 12. Oktober 2014
13.00 Uhr: FVgg Weingarten 2 – SC Schielberg 2
15.00 Uhr: FVgg Weingarten 1 – FC 08 Neureut 1

FVgg Weingarten scheitert knapp an Bruchhausen
Zuletzt hätte für die Augenstein-Elf im Heimspiel gegen Auerbach 
ein Sieg herausspringen können, am vergangenen Sonntag ein Re-
mis. Beim FV Alemannia Bruchhausen musste man sich denkbar 
knapp geschlagen geben.
Der Gastgeber setzte zunächst die entscheidenden Akzente. Früh 
erzielte Demel die Führung für die Alemannen. Darauf konnten die 
Gäste lange nicht antworten, fanden dann jedoch ebenso zeitig im 
zweiten Spielabschnitt den Weg zum Ausgleich. Nach Denis Spital-
nys 1:1 keimte bei Weingarten Hoffnung nach mehr als wieder ei-
nem Unentschieden auf. Diese wurde jedoch durch Reichert in der 
54. Minute schnell wieder zunichte gemacht. Dennoch blieb der
Kopf bei den Augenstein-Schützlingen oben, doch ein Treffer sollte 
zunächst keiner Mannschaft mehr gelingen. In der Nachspielzeit
überschlugen sich die Ereignisse. Zunächst erzielte Mayer das 3:1
für Bruchhausen, doch im Gegenzug konnte Dennis Mohr für die
FVgg auf 3:2 verkürzen.
Das Unentschieden blieb den Gästen verwehrt. Damit wartet die
Weingartener Mannschaft weiterhin auf den ersten Dreier in der
Fremde und wird sich dafür im nächsten Heimspiel um so mehr
bemühen, die sieglose Serie zu beenden. (tw)

Betriebsbesichtigung bei der Fa. Holz- u. Metallbau Häcker
Die Senioren und Ehrenmitglieder besichtigen am Dienstag, den 
14. 10. 2014, Treffpunkt 15.50 Uhr, den Betrieb unseres Mitglieds
Manfred Häcker in der Höhefeldstr. 62A.
Wir bitten um Anmeldung bis 10. Oktober bei Gustav Stammann, 
Tel. 07244/2630, oder bei Peter Hartmann, Tel. 07244/2117.

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
11.10.2014
F1-Jugend: Spieltag beim ASV Durlach ab 09:30 Uhr
F2-Jugend: Spieltag beim SV Nordwest KA ab 09:30 Uhr
E2-Jugend: FVgg : FG Rüppurr um 11:00 Uhr
E1-Jugend: FVgg : FG Rüppurr um 12:00 Uhr
D1-Jugend: FVgg : VfB Grötzingen um 13:45 Uhr
D2-Jugend: Post Südstadt KA : FVgg um 13:45 Uhr
C1-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SVK Beiertheim2 
um 12:00 Uhr in Blankenloch
C2-Jugend: SG Blanken/Wgt : SG Daxlanden um 14:00 Uhr in Wgt
A-Jugend: SG Neureut : SG Wgt/Blankenl um 17:30 Uhr
12.10.2014
B-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SSV Ettlingen 
um 10:30 Uhr in Blankenloch
13.10.2014
F2-Jugend: Spieltag in Weingarten ab 17:45 Uhr
15.10.2014
D1-Jugend: FV Malsch : FVgg um 18:00 Uhr
A-Jugend: JFV Stutensee : SG Wgt/Blankenl um 19:00 Uhr beim FC
Spöck
17.10.2014
D2-Jugend: FVgg : FV Linkenheim um 18:30 Uhr
18.10.2014
E2-Jugend: SV Nordwest : FVgg um 11:00 Uhr
E1-Jugend: SV Nordwest : FVgg um 12:00 Uhr
D1-Jugend: SV Hohenwettersbach : FVgg um 13:45 Uhr
C2-Jugend: SV SW Mühlburg : SG Blankenl/Wgt um 11:00 Uhr
C1-Jugend: SG Eggens/Leo : SG Blankenl/Wgt um 14:30 Uhr
A-Jugend: SG Wgt/Blankenl : SG FG/DJK Rüppurr um 16:30 Uhr in Wgt.
Ergebnisse Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
18.09.2014
D1-Jugend: FVgg : SG Pfinztal 1:1
19.09.2014
C1-Jugend: FV Malsch : SG Blankenl/Wgt 1:4
20.09.2014
C2-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SG Li/Ho 3:2

Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Sportnachrichten

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang
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www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

B-Jugend: SG Pfinztal : SG Blankenl/Wgt 5:5
A-Jugend: SG Wgt/Blankenl : SG Li/Ho 1:4
22.09.2014
E2-Jugend: SV Blankenloch : FVgg 0:1
23.09.2014
E1-Jugend: SV Blankenloch : FVgg 0:1
D1-Jugend: FVgg : VfB Grötzingen 4:0
A-Jugend: SG KA-Nordost : SG Weingarten/Blankenloch 4:1
26.09.2014
D2-Jugend: FVgg : JFV Stutensee 2:1
C2-Jugend: SG Eggens/Leopoldsh. : SG Blankenl/Wgt 6:0
27.09.2014
D1-Jugend: SpVgg Durlach-Aue2 : FVgg 0:3
C1-Jugend: SG KA Bergdörfer : SG Blankenl/Wgt 2:1
E1-Jugend: FV Grünwinkel : FVgg 0:1
E2-Jugend: FV Grünwinkel : FVgg 1:0
A-Jugend: SG Dettenheim : SG Blankenl./Wgt. 4:0
28.09.2014
B-Jugend: SG Walzbachtal : SG Blankenl/Wgt 1:7
29.09.2014
E2-Jugend: FV Linkenheim : FVgg 1:0
30.09.2014
E1-Jugend: FV Linkenheim : FVgg 0:1

Erfolgreicher Saisonstart
Am 04. Oktober machten sich sieben unserer Weingartener 
Schwimmer auf den Weg nach Rheinstetten. Bei strahlendem Son-
nenschein wurden von jedem Schwimmer tolle neue Bestzeiten 
aufgestellt!
So schlug Michelle Katt (Jg. 1995) bereits nach 13,8 Sek. über die au-
ßergewöhnliche Wettkampfstrecke von 25 Metern Kraul an. Un-
ser neues Vereinsmitglied Deborah Reinbold (Jg. 2002) verbesser-
te ebenfalls ihre bisherige persönliche Bestzeit und brauchte nur 
35,5 Sekunden über 50 Meter Schmetterling. Auch Viviana von den 
Driesch (Jg. 2001) darf sich über sehr gute Zeiten (u.a. 32,9 Sek. über 
50 Meter Kraul) und viele Medallien freuen.
Die Jungs profitierten ebenfalls vom Training im Blankenlocher 
Schwimmbad: Robin Thiemann (Jg. 2000) ließ über die 200 Meter 
Lagen seine Konkurrenz weit hinter sich und schlug 40 Sekunden 
vor dem Zweitplatzierten an. Sein großer Bruder Merlin (Jg. 1998) 
unterbot seine Bestzeit über 50 Meter Schmetterling von den Badi-
schen Meisterschaften und war mit 28,75 Sekunden der schnellste 
Schwimmer über diese Distanz. Niklas Meinzinger (Jg. 1997) und 
Jost von den Driesch (Jg. 1998) gaben über 100 Meter Freistil kräf-
tig Gas: Jost blieb dabei unter der Eine-Minute-Marke. Nach die-
sem tollen Einstieg sind wir sehr gespannt auf die kommende Sai-
son! LvdD

Ergebnisse vom letzten Wochenende
Oberliga Damen:
VfB Mosbach-Waldstadt - TSV Weingarten 3:0 (25:15, 25:16, 25:16)
Bezirksklasse Damen:
TSV Weingarten 2 - TSV Knittlingen 1:3 (25:18, 23:25, 19:25, 22:25)
TSV Weingarten 2 - TV Bretten 2 3:0 (25:22, 27:25, 26:24)
Bezirksliga Herren:
VC Walldorf 1 - TSV Weingarten 3:0 (25:14, 25:11, 25:15)

Durchmischtes Weingartner Volleyballwochenende
Samstag war der Tag der Klatschen: Die Damen 1 verloren ihr Auf-
taktspiel 0:3 gegen den VfB Mosbach-Waldstadt, unsere Herren un-
terlagen dem VC Walldorf 1 ebenfalls mit 0:3. Gute Laune am Sonn-
tag: Unsere Damen 2 gewannen in ihrem ersten Heimspiel als neu 

zusammengewürfelte Mannschaft (Zurückkehrer, Gebliebene, Ju-
gendspielerinnen) den ersten Satz (25:18), verloren dann aber lei-
der die nächsten drei gegen den TSV Knittlingen (23:25, 19:25, 22:25). 
Im zweiten Spiel gegen TV Bretten 2 funktionierte das Zusammen-
spiel immer besser und die ersten beiden Sätze gingen mit 25:22 
und 27:25 an Weingarten. Im dritten Satz konnten die TSVlerinnen 
dank einer guten Teamleistung einen Rückstand von 14:22 noch 
wenden und den Satz mit 26:24 und somit das Spiel mit 3:0 Sätzen 
gewinnen.

Oberliga Damen : „Das war ... nicht so gut“
Mit Mosbach-Waldstadt hatten die Weingartnerinnen in ihrem er-
sten Spiel keinen leichten Gegner. Schon in der letzten Saison hat-
ten die Mosbacherinnen mit ihren 5-Satz-Siegen gegen die Mann-
schaften der Tabellenspitze ihre Stärke gezeigt und für 2014/2015 
mit guten Neuzugängen ihren Kader auf 15 Spielerinnen erweitert. 
In dieses erste Spiel gingen die Weingartnerinnen in Minimalbe-
setzung nicht als Favoriten, wollten aber dennoch gut gegenhalten.
Satz 1 endete aufgrund vieler Fehler auf Weingartner Seite schnell 
mit 15:25 für den Gegner. Der zweite und der dritte Durchgang 
waren gefühlt besser, punktemäßig jedoch ähnlich wie der erste 
(16:25, 16:25). Amelie Herzog und Saskia Seiwert zeigten starke Auf-
schlagserien, die Außenangreifer konnten den Block besser umge-
hen und die Mehrzahl der langen Ballwechsel ging auf das Konto 
der TSV-Mädels. Dennoch fehlte „der letzte Biss“, so Trainerin Ana 
Skrenkovic, „das war ... nicht so gut. Unser Captain hat heute 100% 
gegeben, alle anderen können noch eine Schippe drauf- und ihre 
Angst ablegen. Das war ein schwerer Auftaktgegner, für die näch-
sten Spiele bin ich aber zuversichtlich.“
Am Sonntag, den 12. Oktober, empfangen wir den Aufsteiger 
VSG Ettlingen/Rüppurr daheim in Weingarten. Anpfiff ist um 
17:00 Uhr. Wir würden uns freuen, viele Zuschauer in der Mi-
neralix-Arena begrüssen zu dürfen, die uns lautstark beim er-
sten Heimspiel anfeuern! Für Essen und Trinken ist wie immer 
gesorgt.

Wanderung am Sonntag, 12. Oktober 
auf dem Quellenerlebnispfad
Wir treffen uns um 09.45 Uhr am Bahnhof Richtung Durlach (Ab-
fahrt 09.57 Uhr).Die Wanderung führt von Bad Herrenalb auf dem 
Quellenerlebnispfad zur Plotzsägmühle. Auch Nichtmitglieder des 
TSV sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführerin Margareta Schaufelberger Tel. 07244 2850
Seniorenwanderung am Donnerstag, 16. Oktober
Wir treffen uns um 09.45 Uhr am Bahnhof Richtung Durlach (Ab-
fahrt 09.57 Uhr). Die Wanderung führt von Bad Herrenalb auf einem 
Teilstück des Quellenerlebnispfades zurück nach Bad Herrenalb. Auch 
Nichtmitglieder des TSV sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführerin Margareta Schaufelberger Tel. 07244 2850

Sportnachrichten

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Schwimmen Damen 2 überzeugen bei Saisonauftakt
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HERREN 1
LLMS HSG Ettlingen/Bruchhausen : HSG Weingarten/Grötzin-
gen 32:29 (16:13)
Letztlich verdiente Niederlage der HSG beim starken Aufstei-
ger und Titelaspiranten aus Ettlingen.
Bereits in den ersten 10 Minuten zeichnete sich ab, dass beide 
Mannschaften ihr Heil im Angriff suchten. Von Abwehrarbeit war 
man angesichts der starken Rückraumreihen Meilen weit entfernt. 
Es entwickelte sich ein schnelles, abwechslungsreiches Spiel, in 
dem bis zur 22. Minute die Führung ständig wechselte.
Sehr stark vor allem Pascal Ebel im Rückraum unserer Mann-
schaft, er konnte von Ettlingen eigentlich nie gebremst werden. 
Allerdings durfte man dies auch vom Rückraum der Gastgeber be-
haupten, der die körperlose „ Abwehr“ immer wieder aus nächster 
Nähe überwinden konnte. So genügte eine kleine Schwächepha-
se gepaart mit technischen Fehlern, um mit einem Rückstand in 
die Pause gehen zu müssen. Nach dem Wechsel schien die Mann-
schaft von allen guten Geistern verlassen. Kopflos, undiszipliniert 
war das Spiel eigentlich schon beim 24: 17 verloren. Erst die Ein-
wechslung von Tim Dichiser auf Linksaußen sowie eine Umstel-
lung im Rückraum brachten die starke Heimmannschaft ins Wac-
keln. Unermüdlich kämpfte man sich heran, man roch buchstäb-
lich noch einmal am Sieg. Über 26:20, 27:23 schien die Wende mög-
lich. Leider wurde aber in der 58. Minute beim Stande von 30:28 ein 
7-Meter nicht genutzt, so daß aufgrund des größeren Siegeswillens 
die Gastgeber letztendlich keineswegs unverdient triumphierten. 
Mit einer solchen Abwehrleistung war es an diesem Tag leider un-
möglich zu punkten. Hier muß in nächsten Spielen ein Umdenken 
stattfinden, will man den gesteckten Zielen gerecht werden.

Tore HSG: Ebel 9, Kaupa 7/1, Dichiser 4, Knoll, Meinzer je 3, M 
Schmidt 2, Boss 1

HERREN 2
TS Durlach 5 – HSG Weingarten/Grötzingen 2 26:14 (11:5)
HSG 2 deklassiert Durlach 5 im Derby
In einer kampfbetonten und spielerisch zum Teil hochklas-
sigen Partie gewann am Samstag die HSG mit 26:14 (11:5) zur 
Halbzeit) gegen eine starke Mannschaft aus Durlach.

Dem zahlreich erschienen Publikum wurde Handball vom Aller-
feinsten präsentiert. Das ein ums andere Mal rissen die beiden 
Mannschaften die Zuschauer regelrecht von den Sitzen. Allerdings 
entwickelte sich die Partie sehr früh recht einseitig. Konnten die 
Hausherren die Anfangsphase noch einigermaßen ausgeglichen ge-
stalten, hatte die HSG nach etwa 15 Minuten die Partie klar im Griff. 
Angeführt vom entfesselt aufspielenden Newcomer Simon Wag-
ner, der 8 Tore zum niemals gefährdeten Sieg beisteuerte, machten 
das Team aus Weingarten klar, dass die Meisterschaft nur über sie 
führt, insbesondere wenn man bedenkt, dass einige Leistungsträ-
ger erst in den nächsten Wochen zurückkommen. Dem geneigten 
Handballexperten kann man nur raten, sich die nächsten Spiele der 
HSG nicht entgehen zu lassen.
Es spielten:
Tor: Joachim Künzler, Andreas Kühner
Joachim Künzler 1, Simon Wagner 8, Sascha Link 3/2, Hubert Sebold 
4/3, Andreas Kühner 2, Rainer Elxnath 1, Thomas Link, Torsten Wat-
zel 3, Frank Schmitt 4

mB-JUGEND
HSG Wei/Grö - TS Durlach 32:34 (20:16)
MB gekämpft aber doch leere Hände !
Beim 2. Spiel der neuen Runde konnte eine wesentliche Leistungs-
steigerung der Mannschaft verzeichnet werden - die Handschrift 
von Jacobert ist nicht mehr zu verkennen. Zur Halbzeit führte man 
noch mit 20:26 Toren und am Ende sackte allerdings das Herz in 

die Hose, da man selbst nicht an den ersten Sieg glaubte - kurz vor 
Schluss stand es gegen die „vermeindliche“ Übermacht noch un-
entschieden und das glückliche Ende ging leider nach Durlach - wir 
warten aber auf das spannende Rückspiel. Ein Glückwunsch geht 
an den immer umsichtigen Schiedsrichter, der das spannende und 
schnelle Spiel jederzeit im Griff hatte (selbst er kam hier ins Schwit-
zen). Fazit: jeder Feldspieler konnte sich in die Torschützenliste 
eintragen - weiter so.
Es spielten:
Tobias(Tor), Lukas(1), Fabian(3), Pascal(4), Simon(13), Felix(1), Jo-
nas(4), Nikolaj(5), Moritz(3)

mC-JUGEND
HSG Wei/Grö – Durlach 2 27:14 (14:5)
Ungefährdeter, aber nicht ganz überzeugender Sieg:
Die HSG ging zu Spielbeginn sehr konzentriert zu Werk und führte 
zur 4. Spielminute bereits mit 4:0. Bis zum 11:3 konnte das Team mit 
schnellen Pässen und sicheren Abschlüssen überzeugen und ging 
sogar mit 14:5 in die Pause. Nach dem Seitenwechsel gönnten sich 
die Spieler – vielleicht unter dem Eindruck des sicheren Sieges – zu 
viele Nachlässigkeiten, unkonzentrierte Abspiele und unplatzierte 
Torwürfe. Glücklicherweise parierte HSG-Torwart Tobias
insbesondere in dieser Phase fast alle Durlacher Würfe, so dass der 
Gegner weiterhin auf Abstand gehalten werden konnte. Der Sieg 
war letztendlich nie in Gefahr, hätte aber ohne die „kreative Pause“ 
Mitte der zweiten Halbzeit noch höher ausfallen können.
Es spielten:
Tobias Horn TW, Simeon Sturm 1, Rouven Kirchner, Leo Schmitt 1, 
Marvin Maurer 2, Lukas Schäfer, Jan Bürger 4, Nikolaj Schmitt 12, Si-
mon Maier 7, Jonas Scheidt

mE-JUGEND
HSG Wei/Grö - HSG LiHoLi 16:9 (10:4)
Unterhaltsames Spiel!
Im Spiel gegen die ersatzgeschwächten Gegner aus LiHoLi zeigten 
die Jungs nicht alles, was in ihnen steckt. Die starke Abwehr aus 
dem letzten Spiel wies diesmal viele Lücken auf. Auch im Angriff 
lief es nicht reibungslos, dennoch konnte man den Spielstand von 
10:4 in die Halbzeitpause retten. Den Beginn der zweiten Hälfte 
verschliefen die Jungs förmlich. Die Zuordnung in der Abwehr 
fehlte, wodurch man 3 Gegentore hintereinander einstecken mus-
ste. Nach und nach lief es dann etwas besser. Jetzt sah man im 
Angriff schöne Zuspiele und auch gute Einzelaktionen. Dadurch 
konnten unsre Jungs gegen Ende der Partie einen 5:0 Lauf für sich 
verbuchen. So stand am Ende ein erarbeiteter aber dennoch ver-
dienter Sieg mit 16:9 Toren auf der Anzeigetafel. Ein Lob an jeden 
Einzelnen!
Es spielten:
Till (Tor+Feld), Torben (Tor+Feld), Jonas, Toni, Eliah, Boris, Kilian, 
Luca, Max, Evan und Max

wD-JUGEND
TV Calmbach : HSG Wei/Grö 24:10 (10:5)
Guter Saisonstart leider nicht geglückt!
Im ersten Spiel der jungen Saison mussten wir gleich den weiten 
Weg in den Schwarzwald zum TV Calmbach antreten. Das erste 
Spiel dieser Runde begann zunächst relativ ausgeglichen. Doch be-
reits in der ersten Halbzeit konnten die körperlich überlegenen und 
im Durchschnitt ein Jahr älteren Calmbacherinnen den Vorsprung 
dann doch auf 10:5 Halbzeitstand ausbauen.
Unsere Abwehr war insgesamt viel zu körperlos und im Angriff ha-
ben wir viele Bälle durch schlechte Pässe und Fehlabgaben ver-
schenkt. Unsere Torfrau Maria konnte einem schon leid tun und al-
leine wenig ausrichten.
Am Ende stand es 24:10, weil der Frust zwischenzeitlich groß war 
und wir uns gegen die Niederlage nicht mit dem notwendigen Enga-
gement stemmten. Das nächste Mal kämpfen wir bis zum Schluss!!
Es spielten:
Sarah, Laetitia (2), Samira (2), Maria (Tor), Nina, 
Jule, Anna, Chantal (6/1).

Sportnachrichten

HSG Weingarten-Grötzingen
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www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

wE-JUGEND
TV Neuthard - HSG Wei/Grö 2:17 (1:8)
Wir können es um einiges besser!
Sehr geschwächt, wegen Krankheitsausfällen und Verhinderungen 
fuhren wir mit einem Aushelfer der männlichen E-Jugend zum er-
sten Auswärtsspiel nach Neuthard. Für uns stand wie immer der 
Spaß am Handball im Vordergrund. Zu Beginn ließen wir uns voll-
kommen ausspielen und kamen somit so gut wie gar nicht zu dem 
Spiel, das wir eigentlich geplant hatten.
Gegen Ende der 1. Halbzeit konnten die Mädels jedoch das umset-
zen, was ihnen gesagt wurde. Somit gingen wir mit nur einem Tor 
in die Halbzeit (Halbzeitstand: 1:8). Großen Lob an Emilia. Die 2. 
Halbzeit lief leider auch etwas holprig, jedoch konnten wir auch 
hier ein paar schöne Pässe und Würfe sehen, die aufgrund der rie-
ßigen gegnerischen Torhüterin leider fast nie im Netz landeten. 
Unsere Torhüterin Tasheen machte hinten so gut zu, super Lei-
stung Tasheen! Die Mädels gingen somit mit einem 2:17 Endergeb-
nis aus dem Spiel. Nicht den Kopf hängen lassen, das nächste Spiel 
wird auf jeden Fall besser!
Es spielten:
Isabell Depre, Magdalena Gantner, Elena Eisenmann, Marie Klei-
ber, Emilia Toso, Sophie Schulze-Schneling, Tasheen Märtsch, Max 
Kärcher

Vorschau:
Die HSG ist nach dieser Niederlage in Zugzwang.
Am nächsten Sonntag 12.10.2014 erwarten wir die SG Kronau/
Östringen 3 um 17.30 h in der Weingartener Walzbachhalle.
Ein undankbarer, gleichwohl attraktiver Gegner, bei dem man nie 
weiß, ob er hochkarätige Jugendspieler zum Einsatz bringt, die in 
der 3.Liga pausieren müssen. Man darf gespannt sein, wo Trainer 
Bodo Kaupa die Trainingsschwerpunkte setzt, um diese ganz wich-
tigen Punkte in Weingarten zu behalten. Deshalb bitte die HSG um 
lautstarke Unterstützung. Die Mannschaft braucht jetzt die Fans.

Am kommenden Wochenende spielen folgende Mannschaften:
HERREN 2, 11:30 Uhr, HSG Wei/Grö 2 - HSG RüBu 2, 
Weingarten, Walzbachhalle
mD-JUGEND, 12:15 Uhr, HSG Li-Ho-Li - HSG Wei/Grö, Linkenheim
wD-JUGEND, 14:00 Uhr, HSG Wei/Grö - TS Mühlburg, 
Weingarten, Walzbachhalle
wC-JUGEND, 15:15 Uhr, HSG Wei/Grö - MTV Karlsruhe, 
Weingarten, Walzbachhalle
HERREN 1, 17:30 Uhr, HSG Wei/Grö M - SG Kronau/östr 3, 
Weingarten, Walzbachhalle (siehe oben

Spitzenkampf gegen Adelhausen / William Harth ist
Militär-Weltmeister
Nach den beiden Heimerfolgen gegen Schifferstadt und Schries-
heim steht für die Germanen am kommenden Samstag um 19:30 
Uhr gegen den TuS Adelhausen in der Mineralix-Arena Weingar-
ten eine erste ernsthafte Standortbestimmung an. Die Mannschaft 
aus dem Südbadischen hat sich bedingt durch etliche Verstärkun-
gen in den letzten beiden Jahren zu einem echten Titelkandida-
ten entwickelt. Die sportliche Leitung um Mike Hoffmann und Ni-
cole Oswald hat hierbei ganze Arbeit geleistet und mit Davor Ste-
fanek und Ivo Angelov gleich zwei Weltmeister ins Team geholt. 
Gleichwohl sich die Mannschaft bei den EU-Sportlern als erstklas-
sig erweist, könnte die Deutschen Achse zu einem Hinkebein wer-
den. Hier stehen mit Altstar Konstantin Schneider, Felix Radinger, 
Carsten Kopp, Marc Luithle, Stefan Brunner sowie dem jungen Ke-
vin Henkel derzeit zwar gute, aber nicht unbezwingbare Athleten 
im breiten Kader, dessen Variablität aber für gehörig Aufstellungs-
poker sorgen wird. In welcher Formation die Mannschaft auf die 
Matte gehen wird, bleibt daher spannend und könnte für den Aus-
gang des badischen Duelles entscheidend sein. Auf Seiten der Ger-

manen ist man nach der Militär-WM am vergangenen Wochenen-
de jedenfalls gerüstet. William Harth konnte sich in der 97 Kilo-
Klasse den Titel sichern und dürfte das daraus gewonnene Selbst-
vertrauen wohl auch gebrauchen, um mit dem Russen Belonowski 
Stand halten zu können. Ob dessen Bruder Georg nach Kreuzband-
anriss bereits gegen den TuS zum Einsatz kommen wird, bleibt of-
fen. Thomas Roenningen, der einen tollen Einstand in Weingar-
ten feierte, könnte unter Umständen erstmals durch den etatmä-
ßigen 61er Donior Islamov ersetzt werden, der nach der WM nun 
zur Verfügung steht. Egal welcher der beiden Athleten auf die Mat-
te geht, mit Weltmeister Ivo Angelov steht eine hohe Hürde be-
vor. Ähnlich oft diskutiert im Germanenlager ist die Besetzung des 
Schwergewichtes, wo man mit Vize-Weltmeister Oliver Hassler 
und dem stark aufringenden Litauer Mizgaitis auch die Quahl der 
Wahl hat. Coach Heinzelbecker freut sich indessen auf ein volles 
Haus und glaubt an ein Duell auf Augenhöhe, dessen Ausgang wohl 
erst in den abschließenden 74 Kilo-Duellen entschieden wird. Zum 
Vorkampf erwartet unsere zweite und dritte Mannschaft die Staf-
feln aus Niederliebersbach. Kampfbeginn ist 16:00, bzw. 17:30 Uhr.

Fortsetzung Oktoberfest:
Und mit der Siegerehrung des Bürger- und Vereineschießens fand 
das Fest am Sonntag dann einen gebührenden Abschluss. Den Ge-
winnern des Wildbret- und Paarschießen (wir berichteten bereits) 
wurden neben einer Flasche Weingartner Wein auch wertvolle 
Gutscheine überreicht. Doch ein Geheimnis wurde bis dahin noch 
nicht gelüftet. Welcher Verein hatte dieses Jahr den von der Ge-
meinde Weingarten gestiftete Wanderpokal gewonnen? Die Span-
nung unter den Anwesenden war natürlich riesengroß. Platz 3 ging 
an den Reit-, Fahr- und Zuchtverein mit den Schützen Richard Bal-
duf, Karl-Heinz Heppel und Rainer Knebel. Über Platz 2 durfte sich 
der Angelsportverein mit den Schützen Richie Arheit, Dirk Gilpert 
und Peter Müller freuen. Sieger und das zum dritten Mal in Folge 
waren die Jagdhornbläser Waidmannsheil mit den Schützen Lo-
thar Bross, Gerd Funke und Jutta Langendörfer.
Der Schützenverein Weingarten bedankt sich bei den vielen fleißi-
gen Helfern und ganz besonders bei allen Besuchern von nah und 
fern. Durch Eure Wertschätzung und Verbundenheit zum Verein 
habt Ihr geholfen ein neues Stück Vereinsgeschichte zu schreiben. 
Vielen herzlichen Dank!
Bilder von unserem 1. Oktoberfest stehen jetzt auf unserer Home-
page www.svweingarten.com für Sie bereit.

Sportnachrichten

www.svweingarten.com

Jagdhornbläser 
Waidmannsheil holen 
zum dritten Mal in 
Folge den Wanderpokal

Da wollte man wohl 
etwas nachhelfen
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Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30

Termine 2014:
26.10.2014 Besuch der Besenwirtschaft Sonnenfeldhof in Sulzfeld
08.11.2014 Landeskönigsball des Bad. Sportschützenverbandes Kul-
turzentrum „Harres“ St. Leon-Rot
15.11.2014 Königsball mit Proklamation der Königsfamilie und des 
Bürgerkönigs

Landeskönigsball am 8. November 2014 in St. Leon-Rot
Am 8. November 2014 Beginn: 19.00 Uhr findet im Kulturzentrum 
„Harres“ in St. Leon-Rot der diesjährige Landeskönigsball statt.
Neben den Ehrungen der Vereinsmajestäten findet auch die Pro-
klamation der neuen Landeskönigsfamilie statt. Wie ihr wisst, 
stellt der Schützenverein Weingarten den aktuellen Landesjugend-
könig und wer weiß vielleicht können wir wieder einen Titel mit 
nach Hause nehmen. Anmeldungen zum Landeskönigsball können 
ab sofort bei SF Simone Garcia Montes Tel. 07244/609047 oder
sf@svweingarten.comgetätigt werden.

Bestellung von Vereinsjacken
Wer sich noch eine Vereinsjacke (schwarze Fleecejacke mit La-
sergravur auf dem Rücken und 3-farbigem Bruststick) anschaffen 
möchte, muss sich jetzt langsam sputen. Es hat nur noch eine be-
grenzte Anzahl in den Größen M und XL auf Lager.
Bei Interesse wendet euch bitte an SF Simone Garcia Montes Tel. 
07244/609047 oder sf@svweingarten.com.

Neue Schützenkönigsfamilie gesucht!
Wer möchte zur neuen Schützenkönigsfamilie gehören? Der muss 
sich jetzt ranhalten. Nur noch bis zum 12. Oktober könnt ihr am 
diesjährigen Preis- und Königsschießen teilnehmen. Lasst Euch 
diese Chance nicht entgehen und macht mit.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und wünschen allen gut 
Schuss.

Fesche Mädels und zünftige Bursch’n in Dirndl 
und Lederkrachernen
„O’zapft is!“, mit diesen Worten und einem kräftigen Schlag auf 
den Zapfhahn des Holzfasses eröffnete Bürgermeister Eric Bänzi-
ger das 1. Oktoberfest des Schützenverein Weingarten. Es folgte das 
gemeinsame traditionelle „Antrinken“ mit einem Maß frisch ge-
zapftem Hofbräu Oktoberfestbier. Und danach? Danach ging drei 
Tage auf dem Rathausplatz die Gaudi ab.
Die beiden Musikbands „Cherries“ und „Skylight“ heizten den Gä-
sten so richtig ein und brachten die Stimmung zum Kochen. Kaum 
einer konnte sich der mitreißenden Musik entziehen und so wur-
de lauthals mitgesungen, geschunkelt und sogar auf den Bänken 
getanzt. Richtig zünftig wurde es bei der Bayrischen Olympiade. 
Beim Maßkrugstemmen und Wettnageln traten immer drei Mann-
schaften gegeneinander an. Dabei mussten volle Masskrüge mit 
ausgestrecktem Arm solange wie möglich gehalten oder Zimmer-
mannsnägel in Baumstämme versenkt werden. Unter lautem An-
feuern der Zuschauer gaben die internationalen Teams ihr Bestes. 
Ja und manch einer ließ es sich dabei nicht nehmen, mit dem Maß-
krug in der Hand, ein kleines Tänzchen zu wagen.

Ein weiteres Highlight waren die Auftritte der Tanz- und Trachten-
gruppen der Banater Schwaben aus Karlsruhe. Mit ihren wirbeln-
den Röcken zu volkstümlicher Musik begeisterten sie Jung und Alt.

Nachwuchs gesucht!
Der Saisonstart – ein optimaler Zeitpunkt, um mit dem Tischten-
nissport anzufangen! Im TTC Weingarten spielen derzeit rund 30 
Mädchen und Jungen im Alter von 7 bis 17 Jahren, wir suchen da-
her zur Verstärkung insbesondere nach Kindern im Alter von 6 bis 
10 Jahren. Unsere Nachwuchstrainer freuen sich jedoch über jeden 
Anfänger und laden alle Interessierten ein, einfach mal im Trai-
ning vorbeizuschauen. Vorkenntnisse oder ein eigener Tischten-
nisschläger werden nicht benötigt.

Trainingszeiten:
Mittwoch:
Schüler & Jugend – Anfänger: 17.00 – 18.30 Uhr
Schüler & Jugend – Fortgeschrittene: 18.30 – 20.00 Uhr
Erwachsene: 20.00 – 22.00 Uhr
Freitag:
Schüler & Jugend – Anfänger: 16.00 – 18.00 Uhr
Schüler & Jugend – Fortgeschrittene: 18.00 – 20.00 Uhr
Erwachsene: 20.00 – 22.00 Uhr
Weitere Informationen gibt es auf unserer Website www.ttc-wein-
garten-baden.de. Rückfragen können im Training oder an Jugend-
leiter Martin Elxnath gestellt werden (Kontaktdaten siehe Website).

Ergebnisse
TTC Herren IV - TTF Spöck V 6:9
TTC Schüler A II - TTC Neureut III 6:0
TTC Jugend I - TTC Kronau 2:8
TTC Jugend III - TTF Spöck II 6:1
TTC Herren III - SSC Karlsruhe II 9:0
TTC Damen - SG Büchig-Ettlingen III 4:6
TTC Herren I - TS Durlach 5:9
Vorschau
Freitag, 10. Oktober 2014
17.45 Uhr: TTC Jugend II - TTF Spöck
18.30 Uhr: TG Eggenstein - TTC Herren II
20.00 Uhr: TTC Neureut VI - TTC Herren III
20.15 Uhr: SG DJK Ost/Karlsruhe - TTC Herren II
20.30 Uhr: TG Aue 1895 - TTC Herren I

Mit einem kräftigen Hammerschlag 
eröffnete BM Bänziger das Oktoberfest.

Das Gewinnerteam des Nagelwettbewerbs

TTC Weingarten 1955 e. V.
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Samstag, 11. Oktober 2014
09.30 Uhr: SG Grünwettersbach - TTC Schüler B
Sonntag, 12. Oktober 2014
10.30 Uhr: TTV Ettlingen III - TTC Jugend I

Gelungener Saisonabschluss in Maulbronn
Vom 20.09. - 21.09.2014 fand 
das Reit- und Springturnier 
in Maulbronn statt. Hier star-
tete Torsten Hartmann mit 
seiner Stute Albina in zwei 
Springprüfungen. Am Sonn-
tag Nachmittag begann das 
A-Springen um 14.00 Uhr bei
strahlendem Sonnenschein.
Nach einer zügigen Runde
konnte sich Reiter und Pferd
einen guten 3. Platz sichern.
Danach kam ein L-Springen
mit Stechen. Hierbei erritten
sich Torsten Hartmann und
Albina einen 4. Platz.
Dies war ein gelungener Sai-
sonabschluss der Freiland-
turniere. Nun können sich
beide wieder bis 2015 dem
Geländeritt in der Natur wid-
men.
Herzlichen Glückwunsch !

Absegeln und -surfen
Am Sonntag, den 12.10. findet unsere letzte Segel- und Surfregatta für 
2014 statt. Die Segelregatta beginnt um 9.30 Uhr. Meldungen bitte bis 
30 Minuten vor dem Start. Die Surfregatta startet ab ca. 13.30 Uhr. Auch 
hier müssen die Meldungen bis 30 Minuten vor dem Start erfolgt sein. 
Zum Saisonabschluss versorgt und Willi mit einem Mittagessen. Bitte 
Geschirr, Salat und/oder Kuchen mitbringen.
Wir hoffen auf mäßigen Wind bei schönstem Sonnenschein.

Arbeitseinsatz / Seeputzete für Angler und Abteilung SSK
Nachdem die Sommersaison am Baggersee zu Ende gegangen ist, 
finden am 18. Oktober ein herbstlicher Arbeitseinsatz auf dem Ver-

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Bei der Siegerehrung

Beim Wettkampf 

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

Anglerverein Weingarten

einsgelände und die Müllsammelaktion rund um den See statt. Für 
die Seeputzete werden Gummistiefel empfohlen. Treffpunkt ist um 
9.30 Uhr am Vereinsheim.

Wassergymnastik
Dienstag, 14. Okt., 19.00 Uhr, Walzbachbad

Herzsportgruppe
Mittwoch, 15. Okt., 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Unsere Ansprechpartner sind jederzeit gerne bereit,
Ihnen Auskünfte zu erteilen:
Witolf Steglich, 1. Vors., Tel.: 07244-741716,
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397
http://www.bsv-weingarten.de

Liebe Judoka,
leider muss am Freitag, den 10. Oktober 2014 das Training ausfallen, 
da sich die Trainer in Köln befinden.
Euer Judo-Club Weingarten e.V.

Taekwondo Anfängerkurs Herbst 2014
Ab Mittwoch, den 15. Oktober 2014, beginnt beim Taekwondo Club 
Weingarten wieder ein Anfängerkurs Taekwondo.
Das Training beginnt um 17:00 Uhr Kulturraum in der Walzbach-
halle. Die Teilnehmer sollten mindestens 8 Jahre alt sein, wobei 
sich der Kurs auch für Wiedereinsteiger und Erwachsene eignet.
Anmeldung und weitere Informationen von Michael Scherer un-
ter 07244/556018 oder unter http://www.taekwondo-weingarten.de.

25 Jahre Ski-Club Stabil, „Ski-Club Night“ am 14.11. in der 
Kärcherhalle, die Party rückt näher!
Wir feiern dort, wo alles angefangen hat. Am 14.11. steigt mit der 
„Ski-Club Night“ und den „Wilden Engeln“ in der Kärcherhalle der 
Höhepunkt unseres Jubiläums. Sichert Euch jetzt schon im Vorver-
kauf die Karten für dieses Highlight. Karten sind erhältlich an den 
Vorverkaufsstellen: Volksbank Stutensee-Weingarten, Optik Benz, 
Schuhmacherei Schneider, Optik Fäcks oder unter der Ticket-Hot-
line 07244 - 967 747. Ticketpreise: VVK 8,00€/Abendkasse 10,00€. 
Alle weitern Infos dazu auf skiclubstabil.de

Nach der Badesaison - vor der Seeputzete

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Judo-Club Weingarten e. V.

Teakwondo Club Ilyo Weingarten e. V. 

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de




